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Jahresbericht des Präsidenten 
 
 

I 
 

KTVA 

ERFOLG 
MOTIVATION 

IDEEN, AMBITIONEN 

FREUNDSCHAFT, TEAM 
LEIDENSCHAFT 

VISIONEN, INNOVATIONEN 

TRÄUME 
KREATIVITÄT, ARBEIT 

Wiederbewerbung Sport-verein-t 
 

 
 
Liebe KTVA Familie 
 
Mit den oben abgedruckten Schlagwörtern ist eigentlich alles – kurz und knackig – über 
unser letztes Vereinsjahr gesagt. Da dies aber der kürzeste Jahresbericht eines 
Präsidenten seit unserer Vereinsgründung 1932 wäre, nehme ich mir doch noch etwas 
mehr Zeit um unser erfolgreiches 84. Vereinsjahr Revue passieren zu lassen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 3/62 

 
2016 - KTV Altstätten weiterhin im Hoch 

 
Aktive Damen / Herren / Frauen – Auch im Jahr 2016 erlebt der KTV Altstätten über alle 
Riegen hinaus ein erfolgreiches und durchaus positives Vereinsjahr.  
 
 

Die Mitgliederzahlen sind auch in diesem Jahr in allen Riegen steigend und die 
Trainings das ganze Jahr hindurch gut besucht. Ein erster Grund dafür ist die 
hervorragende Arbeit, welche in unserer Jugendriege getätigt wird. Denn nur ein 
motiviertes und gut in den Verein integriertes Jugikind wechselt mit Freude auch 
in die Aktivriege. Ein zweiter Grund dafür sind die gut gestalteten und 
abwechslungsreichen Trainings, welche unsere Leiterinnen und Leiter mit viel 
Engagement auf die Beine stellen. Ein konstanter Trainingsbesuch resultiert 
meiner Meinung nach aus vielen attraktiven und gut organisierten Trainings. Dafür 
möchte ich allen Leiterinnen und Leitern danken. Ein dritter Grund und das macht 
mich als Präsident besonders stolz, ist die hervorragende Stimmung, welche in 
allen Riegen herrscht. Dieser Vereinsgeist steckt an und macht jedes Training zu 
einem Highlight!  

 
 

Das Jahresprogramm 2016 konnte wie geplant durchgeführt werden. Zu den 
speziellen Highlights gehörten…  

 

… der gut besuchte Chlaushöck im Dezember, welcher von den Oberturnern 
organisiert und mit einem Besuch vom Klaus und Schmutzli mit diversen Aufgaben 
und Strafen abgerundet wurde. 

 

… das Neujahresfussballturnier, welches erneut von den Spielern der PH St.Gallen  
nach einem nervenaufreibendem Elfmeterkrimi gegen den KTV Altstätten 
gewonnen wurde. 

 

… das gut besuchte Skiweekend in Davos mit 20 Teilnehmern. 
 

… das gemeinsame Trainingsweekend der aktiven Damen und Herren in Tenero. 
Dieses Trainingsweekend wurde für die aktiven Vereinsmitglieder als Dank  für 
einen erfolgreichen GESA Cup 2015 organisiert.  

 

… die polysportive Vereinsmeisterschaft, bei welcher die Suche nach der neuen               
Vereinsmeisterin und dem neuen Vereinsmeister auch in diesem Jahr hart 
umkämpft wurde. 
 

… die gemeinsamen Trainings der aktiven Damen und Herren, sowie den 
gemeinsamen Trainings mit dem FC Altstätten. 
 

… gemeinsame Durchführung von GESA Cup, Swiss Athletics Sprint und 
Städtlifäscht 
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Ich möchte an dieser Stelle allen Oberturnerinnen und Oberturner meinen persönlichen 
Dank aussprechen! Danke für euren unermüdlichen Einsatz und die vielen tollen 
Turnstunden und Anlässe, welche unsere Aktiven unter eurer Organisation und Leitung 
erleben dürfen. 
 
Über weitere Details könnt ihr euch in den nachfolgenden Jahresberichten der 
jeweiligen Riege informieren. 
 
   
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Aktuelles aus der Leichtathletik 

 
Erfolge – Auch in diesem Jahren waren die regionalen Zeitungen und unser News-Ticker 
auf der Homepage wieder voll mit den Erfolgen unserer Leichtathleten. 
 
Folgende Titel konnte man unter dem Jahr lesen… 
 
… Fünfkampfsieg für Lea 
… Vom Eiskanal in die Sandgrube 
… Unsere Nachwuchstalente in Frühform 
… Lea und Marco holen SM-Medaillen 
… Vier Tage Schweiss und Fleiss (Nachwuchs-LA)  
… Gold für Tobias Hohl (Swiss Athletics Sprint) 
… Den Stars so nah wie nie (Final USB-Kids Cup in Zürich) 
 
 
Und dies sind nur einige Schlagzeilen unserer Athleten im 2016. An den 
Schweizermeisterschaften wurden bei den Aktiven 3 Medaillen (3x Bronze) eingefahren. 
Beim Nachwuchs konnten in dieser Saison leider keine Medaillen erreicht werden. Für 
die Zukunft stehen aber schon wieder einige Nachwuchstalente in den Startlöchern. 
Neben den CH-Meisterschaften gewannen unsere Leichtathletinnen und Leichtathleten 
mehrere Medaillen an Kantonalen Wettkämpfen. Ich möchte allen Medaillen-
gewinnerInnen und Medaillengewinnern sowie ihren Trainern und Coaches recht herzlich 
zu diesen grossartigen Leistungen gratulieren! Mehr Details und Einzelheiten erhaltet ihr 
im Jahresbericht der LA.  
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Erfolgreiche Vereinsanlässe 

 
 
GESA-Cup 2016 – Am diesjährigen Auffahrtswochenende wurde der Bevölkerung von und 
rund um Altstätten einmal mehr ganz grosses Kino geboten. Im Vorfeld an das 
internationale U-19 Fussballturnier führte der KTV Alstätten am Donnerstag, 05.Mai 
2016, seinen 42.GESA-Cup bei hervorragendem Wetter auf der Sportanlage GESA durch.  
Und dass der GESA-Cup immer noch hoch im Kurs steht beweist die 
Rekordteilnehmerzahl der Vereine. Unglaubliche 15 Herrenteams und 9 Damenteams 
gingen an der 42. Ausgabe des beliebten Teamwettkampfes an den Start, darunter zwei 
Herrenteams und ein Damenteam des KTV Altstätten. Die Athletinnen und Athleten 
wurden von zahlreichen Besuchern in ihren jeweiligen Disziplinen angefeuert. 
 
Vor den Augen dieser Zuschauermasse konnten sich schlussendlich folgende Teams 
durchsetzen: 
 
Gesamtwertung Herren 1. Rang  KTV Altstätten 1  14308 Punkte 
 2. Rang TV Mels   14227 Punkte 
 3. Rang TV Teufen   13777 Punkte  
 13. Rang KTV Altstätten 2  10944 Punkte 
 
Gesamtwertung Damen 1. Rang STV Oberriet-Eichenwies 10034 Punkte 
 2. Rang KTV Altstätten    9580 Punkte 
 3. Rang TV Teufen     9556 Punkte 
  
Bei der GESA-Stafette erreichten die Damen des KTVA den 2.Rang hinter dem STV 
Oberriet-Eichenwies. Bei den Herren gingen sage und schreibe 10 Teams an den Start, so 
viele wie schon lange nicht mehr. Die Herrenteams des KTVA hatten aber leider das 
Nachsehen. Das Team 1 der Herren platzierte sich auf dem 5.Rang und das Team 2 auf 
dem 9.Rang. Herzliche Gratulation unseren Athletinnen und Athleten zu ihren 
Leistungen.  
 
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich auch beim OK unter der Leitung von Livio und 
Damian Zellweger bedanken. Ebenfalls einen grossen Dank an unsere Frauengruppe und 
die Männerriege, welche uns auch dieses Jahr in der Festwirtschaft grossartig 
unterstützt haben. VIELEN DANK!! 
 
 

 
 
 
 
 
 
  



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 6/62 

 
Sportfest in Andwil – Beitrag von Kevin Oeler 
 
Der Kluge reist im Zuge. Das dachten auch die rund 40 KTVler an einem trüben 
Samstagmorgen im Juni, als sie sich am Bahnhof Altstätten zur Titelverteidigung in der 
zweiten Stärkeklasse aufmachten. Der Weg nach Andwil war kurz, darum musste der 
KTVA nicht in aller Herrgottsfrühe anreisen. Doch wie heisst es so schön: Der frühe Vogel 

fängt den Wurm! Und das war bei den Herren in der 
Ballstafette besonders der Fall. Die frühen Vögel hatten 
nämlich für ihre Würmer die Wettkampfwiese regelrecht 
umgegraben und hinterliessen den KTVA-Herren einen 
matschigen Acker. Kälte und Regen machten die 
Angelegenheit nicht gerade besser, demzufolge konnte 
das Herrenteam nach einer dreckigen Rutschpartie die 
budgetierten Punkte nicht einfahren. Aber den 
Umständen entsprechend zeigten die 24! Herren mit 
8.86 Punkten eine tolle Leistung. 

 
Den Damen gelangt unterdessen in der Turnhalle 
eine sehr gute Performance ihrer Teamaerobic und 
feierten mit 8.08 Punkten einen tollen  Erfolg. Und 
dass die Damen im Kugelstossen eine glatte 10 
erreichten, war ja bereits beim Einlaufen schon 
allen klar. Mit dem Weitsprung folgte eine weitere 
Paradedisziplin, jedoch in diesem Jahr eine 
Zitterdisziplin, da der KTVA auf einige hochkarätige 
Athleten verzichten musste. Gezittert hatte dann 
aber nur noch die Konkurrenz, denn es folgte eine 
vorzügliche Teamleistung, welche mit 9.93 Punkten 
belohnt wurde. In der abschliessenden Pendelstafette mobilisierten die 16 Sprinterinnen 
und Sprinter nochmals alle Reserven und brachten weitere 9.23 Punkte nach Hause. 
 
In der Endabrechnung ergab das eine Punktzahl von 27.90 und einen Erdrutschsieg über 

den Konkurrenten aus Buttisholz. Dass nur 
zwei Teams in der zweiten Stärkeklasse 
starteten, minderte die Leistung keineswegs. 
Vielleicht sehen die restlichen Vereine in 
dieser Stärkeklasse einfach keine Chancen 
mehr ;) Die Freude über den Sieg war gross 
und so feierten die KTVler gemeinsam in die 
Nacht hinein und profitierten von der eigens 
perfekt organisierten Unterkunft und dem 
ausgiebigen Frühstück, bevor es am 
Sonntagnachmittag wieder mit dem Zug ins 
Rheintal zurückging. 
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Swiss Athletics Sprint – Am 20.August fand der 
Swiss Athletics Sprint Kantonalfinal auf der 
GESA in Altstätten statt. Bereits zum neunten 
Mal durften wir diesen attraktiven Anlass 
durchführen. Bei angenehmen Temperaturen 
sprinteten die jungen Athletinnen und Athleten 
aus dem Kanton St.Gallen um eine Teilnahme 
am Schweizer-Final. Dank einer grossen Portion 
Wetterglück konnte der eigentliche Wettkampf 
noch auf der trockenen Bahn durchgeführt 
werden. Leider sah sich das OK zum Schluss 
gezwungen, die Siegerehrung im vereinseigenen Zelt durchzuführen, da sich der Regen 
doch noch zeigen musste. Aber auch trotz den eher kühleren Temperaturen wurde die 
diesjährige Ausgabe des Swiss Athletics Sprint ein toller Erfolg. Grosser Anteil daran hat 
das OK unter der Leitung von Andreas Buschor, welche den Anlass hervorragend 
organisiert haben. Ebenfalls einen Dank an alle Helferinnen und Helfer des Aktivvereins.    
 
 
Städtlifäscht 2016 - Beitrag von Kevin Oeler 
 
Die Stadt Altstätten feierte Premiere. Erstmals wurde das Städtlifäscht durchgeführt. Ein 
alle zwei Jahre wiederkommendes Fest im Städtli mit Vereinen und Gastronomen aus 
Altstätten. Der KTVA organisierte am letzten Augustwochenende ein abwechslungsreiches 
Programm und errichtete in der Obergasse das Festzelt inklusive Bar und Festwirtschaft. 
Um den Besuchern auch die sportliche Vielfalt des Vereins zu präsentieren, sorgten wir 
für ein Wettkampfangebot mit tollen Gewinnen und boten den Zuschauern mehrere 
Tanzvorführungen der Mädchenjugi. Festwirtschaft und Barbetrieb begleiteten das Fest 
durchgehend. Und sobald die Live-Acts auf der Bühne neben dem Zelt Feierabend 
hatten, starteten die Zelt-DJs des KTVA ihre Anlage. 
 
Der KTVA hat wiederum gezeigt, wie engagiert 
und verlässlich im Verein gearbeitet wird. Der 
Startschuss mit dem Sponsoren- und  
Gönnerapéro war sehr gelungen. Freunde des 
KTVA wurden am Freitagabend in die Obergasse 
zu einem leckeren Apéro und Znacht eingeladen. 
Der Verein bedankte sich damit für die tolle 
Zusammenarbeit und die grosszügigen 
Leistungen im Dienste des KTV Altstätten. Und 
wer ein Blick in das Festzelt warf, bemerkte 
sofort, dass viel Herzblut und Aufwand in dieses 
Wochenende investiert wurden. Das Essensangebot und die Dekoration, nicht zu 
vergessen die Tanzaufführungen und Wettkämpfe, wiesen auf tüchtige und 
verantwortungsvolle Arbeit im Verein hin. Dass an diesen Tagen der Sommer seinen 
Höhepunkt erreichte, hätte einem solchen Fest entgegenkommen sollen. Jedoch war es 
wohl fast schon zu heiss zum im Städtli auf die Runde zu gehen. Der Samstagnachmittag  
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war in der Obergasse darum sehr spärlich 
belebt. Gegen Abend füllten sich zum Glück 
die Festbänke wieder. Dennoch merkte man, 
dass in diesem Umfang das Städtlifäscht wohl 
sehr viele Besucher anzog, diese sich aber sehr 
weit zerstreuten und vor allem jüngere 
Besucher den Weg in die Obergasse nicht 
fanden. Mit dem Ablauf des KTVA-Programmes 
ist das OK dennoch sehr zufrieden, denn auch 
am Sonntagmorgen fanden sich genügen 
Mitglieder in der Obergasse wieder, um den 

Abbau schnell voranzutreiben und das aufwändige Wochenende abzuschliessen. 

 
Weitere Anlässe – Über weitere tolle Vereinsanlässe, welche in meinem Jahresbericht 
nicht erwähnt werden, könnt ihr euch in den Jahresberichten der verschiedenen Riegen 
informieren. 
 
 

Erfolgreiche Wiederbewerbung „Sport-verein-t“ 
 
 
Ich möchte mich im Namen des ganzen Vorstandes bei Cäcilia 
Jäger für die erfolgreiche Wiederbewerbung um weitere 3 
Jahre bedanken. Mit viel Hingabe und Engagement hast du 
dich an das Grossprojekt „3. Verlängerung der Geltungs-dauer 
des IG-Qualitätlabels Sport-verein-t“ gewagt. Aus eigener 
Hand weiss ich ganz genau, wieviel Arbeit eine solche 
Wiederbewerbung mit sich bringt.  
 
Somit ist es mir eine Freude euch zu verkünden, dass das 
Gütesiegel „Sport-verein-t“ nach drei erfolgreichen 
Bewerbungen im Jahre 2007, 2009 und 2013 von der Jury 
„Sport-verein-t“ um weitere drei Jahre, d.h. bis am 
29.September 2019, ausgedehnt wurde.  
 
Weitere Infos entnehmt ihr aus dem Jahresbericht „Sport-verein-t“. 
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Vorstand 
 
Auch das 84. Vereinsjahr ging durch und durch positiv über die Bühne. Es konnten alle 
geplanten Projekte und Anlässe über alle Riegen hinweg mit einem positiven Resultat 
abgeschlossen oder durchgeführt werden. Dies ist bei uns im KTV Altstätten in den 
letzten Jahren schon fast der Normalzustand. Dies kommt aber nicht von selbst. 
Innovative Ideen, totaler Einsatz zu Gunsten des Vereins, Wille und Motivation sind nur 
einige Dinge, welche es zu so einem Resultat benötigt. 
 
Ich möchte mich bei meinem Vorstand recht herzlich für die riesige Unterstützung 
bedanken. Danke für euren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz, welche ihr für den 
KTV Altstätten geleistet habt. Speziell möchte ich noch ein Lob an Keny Beutler (LA-
Chefin) sowie an Alex Schnyder und Jan Lüchinger (Marketingteam) richten. In eurem 
ersten Amtsjahr habt ihr viele neue Ideen und Anregungen mit in den Vorstand gebracht 
und euer Ehrenamt mit Bravur gemeistert.     
 
Für das 85. Vereinsjahr stellt sich der gesamte Vorstand zur Wiederwahl (siehe 
Vorstandsliste auf Seite 62). 

 
 

Herzliche Gratulation 
 
Wir gratulieren... 
 

… Pia und Florian Heule zur Hochzeit vom 11.März 2016 
 

… Johanna und Pascal Rohrer zur Hochzeit vom 09.Juli 2016 
 

… Ramona und Guido Thür zur Hochzeit vom 16.Juli 2016 
 

… Denise Braun und Mario zur Hochzeit vom 13.August 2016 
 

… Sybille Carnier und Philipp zur Hochzeit vom 03.September 2016 
 

… Marion Sturzenegger und Jürg zur Hochzeit vom 17.September 2016 
 
 

KTVA-Zuwachs 
 
Wir gratulieren... 
 

… Pia und Florian Heule zur Geburt ihrer Tochter Eleni am 13.Mai 2016 
 
 

Schlusswort 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Jahresberichtverfassern für ihre tolle Arbeit 
bedanken! Ich freue mich auf ein weiteres, erfolgreiches Jahr! 
 
Euer Präsi 
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Jahresbericht „Sport-verein-t“ 

 

Der KTV Altstätten ist stolz, sich seit neun Jahren als Labelträger von Sport-verein-t 
bezeichnen zu dürfen. Als Träger verpflichten wir uns, unser Vereinsleben nach 
folgendem Ehrenkodex zu gestalten. Der Vorstand bemüht sich, alle Ansprüche von 
Sport-verein-t pflichtbewusst zu erfüllen: 
 

 Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und 

Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen. 
 

 Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt 

und die gegenseitige Anerkennung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereinsleben 

mit einbezogen. 
 

 Wir setzten uns für die Gewalt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei 

Konflikten um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen. 
 

 Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 
 

 Wir verhalten uns solidarisch gegenüber der Gesellschaft, indem wir 

gemeinschaftlich wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen und so 

unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten.  

 
Durch dieses Qualitätslabel sind wir ein gut strukturierter Verein. Die Organisation wird 
immer wieder überarbeitet und allenfalls Veränderungen vorgenommen. Dank Sport-
verein-t wird das Ehrenamt stark gefördert. Durch die vielen Anlässe, die wir 
unternehmen, die Ehrungen, die wir dank unserer Ehrenamtskartei besser verwalten 
können, werden unsere ehrenamtlichen Mitglieder stärker geschätzt, was für unseren 
Verein äusserst wichtig ist. Mit dem Label Sport-verein-t wird auch die Vereinssolidarität 
unter den verschiedenen Vereinen in der Region sehr gestärkt.  
Mit dem Qualitätslabel Sport-verein-t erlebten wir nur positive Erfahrungen und somit 
freut es mich, euch mitteilen zu dürfen, dass der KTV Altstätten für weitere drei Jahre 
mit diesem Label ausgezeichnet wurde. Dafür danke ich dem ganzen Vorstand für die 
grosse Hilfe, ohne die es nicht möglich gewesen wäre, die Wiederbewerbung zu 
vervollständigen. Cäcilia Jäger 
 
Aktionen im Jahr 2016 
 

 Offene Turnstunden (Aktive/Jugi) 

 Neujahrsfussbalturnier Anfang Januar 

 Skiweekend in Davos im Februar 

 Organisation und Durchführung des Gesa-Cups im Mai 

 Organisation und Durchführung des Swiss-Athletics-Sprints im August 

 Mitwirkung mit Organisation und Durchführung am Städtlifäscht im August 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 11/62 

 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 12/62 

 

Der KTV Altstätten bedankt sich bei... 
 
... allen Freunden und Sponsoren, welche uns im Jahr 2016 finanziell oder mit 
kostenlosen / vergünstigten Leistungen unterstützt haben! 

 

Hauptsponsoren: 

 

 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 
 

 Kühnis Brillen & Optik AG Altstätten 
 

 Clientis Biene Bank im Rheintal Altstätten 
 

 Zünd MobilCenter AG Lüchingen 
 

 Familie Vincenz Candrian Bonaduz 
 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
 

 Kroni – Thomas Dietsche Altstätten 
 

 Stadtverwaltung und Bauamt Altstätten Altstätten 
 

 Riettrattrhode Stadt und Vorstadt Altstätten 
 

 Baugeschäft Erwin Heeb AG Altstätten 
 

 
 

Vereinsdresssponsoren [Aktive]: 

 

 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 
 

 Kühnis Brillen & Optik AG Altstätten 
 

 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 
 

 Rhy Oel AG Altstätten 
 

 RT Immobilien Treuhand AG Altstätten 
 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
 
 

Vereinsdresssponsoren [Jugi]: 
 

 Zünd MobilCenter AG Lüchingen 
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Nebensponsoren: 

 

 Bont Stefan Altstätten 

 Café Bar Breite – Astrid Dörig Altstätten 

 Clement AG Hinterforst 

 Christian Jakob Heerbrugg 

 Da Valentino Altstätten 

 Dietsche Marcel Altstätten 

 Der Profi Altstätten 

 Franz Ulmann AG Altstätten 

 Hongler Kerzen AG Altstätten 

 Hotel Restaurant Badhof AG Lüchingen 

 Hutter Baumaschinen AG Altstätten 

 Huka Baupool AG Rebstein 

 Jansen AG Oberriet 

 Kobelt AG Marbach 

 Leica Geosystems AG Heerbrugg 

 Locher + Co. AG Kroni/Viscotex Altstätten  

 Mano’s Veloshop Lüchingen 

 Migros Schweiz Gossau 

 Orthopädie am Rosenberg Heiden 

 Physiotherapie Jan Esser Altstätten 

 Reise-Treff Steiger Altstätten 

 Restaurant Grüntal – Fredi Koller Altstätten 

 Restaurant Lindenhof Altstätten 

 Rheintal Reisen Gegenschatz AG Lüchingen 

 Rhomberg Schmuck AG Marbach 

 RT Immobilien Treuhand AG Altstätten 

 Schreinerei Josef Popp Altstätten 

 Sonnenbräu AG Rebstein 

 St. Galler Kantonalbank AG Altstätten 

 Thür Alex Hinterforst 

 Thür Transport AG Altstätten 

 UBS AG Altstätten 

 Wüst Metallbau AG Altstätten 

 Dr. Andreas Würmli Altstätten 

 Zellweger Roger Altstätten 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 

 Zünd Karl Lüchingen 
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Aktive Herren 

 
Chlausabend 

 
Am Freitag, 04. Dezember 2015 trafen sich die Turnerinnen und Turner zum 
traditionellen Chlausabend der Aktiven. Nachdem der Organisator aufgrund einer 
Autopanne zu spät zum verabredeten Termin erschien, konnte der Abend nur noch besser 
werden. Vor dem eigentlichen Hauptteil durften sich die Teilnehmer auf der GESA noch 
einen Glühwein zur Stärkung gönnen. 
 
Um 19:30 Uhr wurden die Teilnehmer in zwei gerechte Gruppen, welche von Schmutzli 
und Samichlaus angewiesen wurden unterteilt. In einer Schnitzeljagd mit spannenden 
und sehr kniffligen Fragen und Aufgaben, mussten sich die Gruppen ihren Weg quer 
durch Altstätten und Lüchingen erkämpfen. Der Weg führte vom Waldpark über die Burg 
Neu Altstätten bis ins Industriegebiet. Am Endpunkt befand sich der vorbereitete Raum, 
in welchem anschliessend der eigentliche Chlausabend abgehalten wurde. Als beide 
Gruppen das Ziel erreichten, wurde bereits schon das Essen aufgetischt. 
 
Als zu später Stunde der Chlaus mit seinem Gehilfen Schmutzli hereinschneite, waren 
die Turnerinnen und Turner sichtlich gespannt, was der Chlaus über sie in Erfahrung 
bringen konnte. «Weisst du überhaupt noch, wie eine Turnhalle von innen aussieht?», 
oder «Du könntest auch mal pünktlich zum Trainingsbeginn erscheinen» gehörten an 
diesem Abend, neben den positiven Meldungen zu den Einsätzen in ehrenamtlichen 
Tätigkeiten, noch zu den netteren Sätzen. 
 
  

 
Der Arbeitstag von Chlaus und Schmutzli endete nach einer Flachwitz-Challenge, 
umgestalteten Turnern, diversen anderen Strafen sowie peinlichen Geschichten aus dem 
Nähkästchen, mit einem packenden Dance-Battle als Grande-Finale. Anschliessend wurde 
der offizielle Teil des Abends beendet und die Teilnehmer durften wieder Gesprächsstoff 
für den kommenden Chlausabend 2016 liefern.  
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Spezialtraining Ringen 

 
Genau 3 Wochen nach unserer letztjährigen HV 
durften wir ein bisher einmaliges Training mit den 
Aktiven Herren besuchen. Wir wurden ins ‚Bildstöckli‘ 
nach Oberriet eingeladen. Die Infrastruktur, die wir 
dort antrafen, überwältigte uns bereits ein erstes Mal. 
Von den modernen und grosszügigen Umkleidekabinen, 
in der sogar eine Sauna stand, über den eigenen 
Kraftraum, bis hin zur Trainingshalle findet man alles 
für eine perfekte Vorbereitung. Nach einer kurzen 
Begrüssung wurden wir von Peter und Patrick bereits 
im Gehschritt um den Kreis gejagt. Intensiver wurde 
es bereits nach einer gemütlichen Joggingrunde.  
 

Mit Hechtrollen, „Ronda-Rad mit Streule“ über 
„Erste Hilfe Abschleppübungen“ vom Militär 
wurden wir quer durch die Halle gejagt. Nach 
diesen  sehr intensiven Aufwärmübungen 
begannen wir verschiedene Griffe und Würfe 
kennen zu lernen. Unter anderem lernten wir 
den „Armzug“ anzuwenden. Wenn sich die 
beiden Ringer gegenüber stehen, nimmt sich der 
eine den Arm des Gegners, zieht diesen über 
seine eigene Schulter und geht dabei auf die 

Knie, um ihn auf den Rücken zu befördern. Nach diversen Übungen hatten wir noch zwei 
mal zwei Minuten Wettkämpfe im Bereich Freistil. Wobei die verschiedenen 
Gewichtsklassen manchen KTV-lern beim richtigen Einsetzen zu Siegen verholfen. Wir 
beendeten danach das Ringen mit ausgiebigem Dehnen.  
 
Unsere Körper waren schlaf und alle 
konnten sich gerade noch auf den Beinen 
halten. Umso erstaunlicher war, dass die 
paar jungen Ringer, die mit uns das 
Training absolviert hatten, danach in den 
Kraftraum gingen und noch einige Kilos 
bewegten. Fazit dieses Abends: Wir 
würden es sehr gerne nächstes Jahr 
wiederholen. Es war eindrücklich, Ringen 
mal selbst auszuprobieren, hingegen 
müssten wir am darauffolgenden Tag ein 
Massagestudio mieten… Vielen Dank an 
die Ringerstaffel Oberriet mit den beiden 
Leitern Peter und Patrick.  
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Eishockey im Lerchenfeld St. Gallen 

 
Eigentlich hätte der Eishockeyabend der Herren am 21. März 2016 in Widnau stattfinden 
sollen. Doch wegen eines Technischen Defekts wurde die Eishalle eine Woche vor dem 
offiziellen Saisonende geschlossen. Durch die rasche Reaktion von Livio konnten wir uns 
für den Sonntag, 3. April 2016 noch einen der letzten freien Termine in der Eishalle 
Lerchenfeld in St. Gallen reservieren. So gingen wir am besagten Sonntag Prä-Abend 
nach St. Gallen, um doch noch ein Highlight im Trainingsplan der Aktiven Herren des KTV 
Altstätten zu erleben. Wie jedes Jahr waren Freunde und Kollegen der KTVA-Mitglieder 
herzlich willkommen. So waren wir 25 Personen, welche versuchten so zu spielen, wie 
Altmeister Damian Brunner. 
 
Nach dem Einlaufen und zum Glück in diesem Jahr relativ einfachen Übungen, spielten 

wir in zwei Teams bis um 
20.00 Uhr Eishockey. Neben 
packenden Duellen konnten 
auch einige Tore bejubelt 
werden. Das teilweise 
beeindruckende, engagierte 
und faire Spiel wurde 
lediglich durch drei 2-
Minutenstrafen und den 
darauffolgenden Powerplays 
unterbrochen. Herzlichen 
Dank an Muck Buschor für die 
Spontanität, uns in der 
Kantonshauptstadt zu 
trainieren.  

 
 

Trainingsweekend Tenero TI 
 
Über das verlängerte Osterwochenende pumpten sich unsere Aktiven Damen und Herren 
in Tenero so richtig aus. Nebst der Vorbereitung für den GESA-Cup und das Turnfest 
stand vor allem der Spass im Vordergrund. 

„Was macht ihr eigentlich so im Training?“ – Eine Frage, die unseren aktiven Damen und 
Herren immer wieder gestellt wird. „Viel verschiedenes“, oder „polysportive Sachen“ ist 
dann oft die Antwort. Was diese Vielseitigkeit und die Abwechslung genau bedeuten, 
zeigt das Programm des Trainingsweekends über Ostern. Orientierungslauf, Ultimate 
Frisbee, Beach Soccer, Leichtathletik, Ballstafette, Klettern, Beachvolleyball, 
Affenfangis, Badminton, Hallencurling, Inline Hockey, Tennis und sogar Bogenschiessen 
wurden in das viertägige Sportangebot gepackt. 

18 Herren und 4 Damen brachen am Karfreitag nach Tenero auf, um all diese Sportarten 
auszuprobieren oder zu perfektionieren. Als Dankeschön für die harte Helferarbeit der  
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vergangenen Jahre wurde ein Teil des Gewinns des erfolgreichen GESA-Cups 2015 
reinvestiert, so dass die Teilnehmer das verlängerte Wochenende mit sehr geringem 
finanziellen Aufwand geniessen konnten. Petrus war einmal mehr ein Sportsfreund und 
so konnte das Programm wie geplant durchgezogen werden. Nur abends mussten 
teilweise gewisse Abstriche gemacht werden, da die harten Wädli und die entkräfteten 
Oberschenkel einiger den Gang nach Locarno nicht mehr mitmachen wollten. So gab sich 
halt nur die Hälfte dem Nachtleben Locarnos hin, während die anderen ihre Füsse 
schonten und gemütlich einen Jass klopften. Einstimmiges Fazit: Wiederholungsbedarf 
besteht! 

 
 

GESA-Cup 
 
Kurz nach der Vereinsmeister-
schaft steht jährlich der 
traditionelle GESA-Cup im Zentrum 
des Aktiv-Trainings. Nach 
zahlreichen Verschiebungen und 
der kurzfristigen Verpflichtung von 
Carli starteten am 
Auffahrtsdonnerstag erneut zwei 
Herrenteams, natürlich mit ganz 
unterschiedlichen sportlichen 
Zielen. Trotz dem verletzungs-
bedingten Ausfall von Yves wurde 
das Team I ihrer Favoritenrolle 
gerecht und konnte den Sieg vor 
dem TV Mels und dem TV Teufen feiern. Besonders viele Punkte zum Sieg beigetragen 
hat Kevin, welcher mit insgesamt 3510 Punkten am meisten Punkte aller Athleten 
sammeln konnte. Dies brachte ihn auf der neu eingeführten Hamsteri-Rangliste auf Platz 
5. Auch Marco mit 3344 Punkten und Damian mit 2293 Punkten sind bei dieser Liste weit 
vorne anzutreffen.  
 
Das Team II startete mit dem Ziel, die rote 
Laterne aus dem Vorjahr wieder abzugeben. 
Dank einer Steigerung von knapp 300 Punkten 
gegenüber dem letzten Jahr wurde dieses Ziel 
erfüllt, schlussendlich resultierte Platz 13 (von 
15 gestarteten Teams). Besonders die 
Teamleistungen im Hochsprung und im 100m-
Lauf wurden im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich gesteigert. Als fleissigster Punkte-
sammler entpuppte sich Steigi, welcher 2506 
Punkte (fast ein Viertel aller Punkte!) zum  
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Endergebnis beitrug. Der oben schon erwähnte Carli konnte dem Team mit wichtigen 
Punkten im Hochsprung und im Hürdenlauf helfen und hamsterte am zweitmeisten 
Punkte. Karl, Buschor’s Fix und Jona sind in dieser Rangliste ebenfalls in der vorderen 
Hälfte anzutreffen. Besonders erwähnenswert ist auch die Tatsache, dass wir es erneut 
geschafft haben, zwei Staffel-Teams aufzustellen, welche auf die Ränge 5 und 9 liefen.  
 

Neben den sportlichen 
Verpflichtungen steht an 
diesem Tag aber vor allem 
der Einsatz als Helfer im 
Vordergrund. Ob in der 
Festwirtschaft oder als 
Helfer auf den Wettkampf-
anlagen, die Aktiven des KTV 
machten erneut einen tollen 
Job und trugen ihren Anteil 
dazu bei, dass sich bereits 
wieder viele Sportler aus 
dem Rheintal auf die nächste 
GESA-Cup-Ausgabe freuen. 
 

 
 

Abtretende Leiter 
 
Jan Lüchinger, du warst gefürchtet für deine Kraft-, Militär- und Bootcamptrainings, 
welche wir noch 2 Tage nachher spürten. Aber viele deiner Übungen fanden grossen 
Anklang und werden sicher weiter im Repertoire der Aktiven Herren bestehen bleiben. 
Du warst ein sehr motivierter Leiter, obwohl du fussballverspielt bist. Vielen Dank für 
deine Trainings und die Organisation von speziellen Events, wie zum Beispiel dem Go-
Kart und dem Klausabend. Wir wünschen dir in der Schule, im Zivildienst und beim 
Reisen eine wundervolle Zeit. 
 
Patrick Freund, viele Aktive Herren kennen dich durch die E-Mail Endung „mfg Pädi“. 
Obwohl du in den letzten Jahren die Ausrechnung für die Vereinsmeisterschaft gemacht 
hast, hast du Jahr für Jahr erfolglos versucht, Vereinsmeister zu werden. Auch dieses 
Jahr hast du alles auf eine Karte gesetzt und im Speerwerfen nach 2 Nullern im 3. 
Versuch voll durchgezogen*. Vielleicht reicht es ja dieses Jahr zum Sieg... Schön war 
auch das Training bei dir zu Hause mit Tschüttele, FIFA, MarioKart und Jassen. Wir 
hoffen, dass dein Trainingseinsatz weiterhin so vorbildlich bleibt. Dafür werden wir für 
dich einige lockere Trainings, wie du sie jeweils geleitet hast, anbieten.  
 
Lieber Jan und Pädi, herzlichen Dank für den Einsatz im Leiterteam der Aktiven Herren. 
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Vereinsmeisterschaft 

 
Das Leiterteam wollte für dieses Jahr die Vereinsmeisterschaften etwas attraktiver 
machen und hat sich entschieden die Rangliste öffentlicher zu machen, sprich sie wird 
mehrmals im Jahr versendet und auch die Punktevergabe wurde neu gestaltet.  
Die Vereinsmeisterschaften bestehen weiterhin aus drei Teilen: Trainingsanzahl, 
Leichtathletik und polysportive Anlässe. Diese Teile werden neu je mit höchstens 100 
Punkten bewertet und sind alle gleichwertig. 
 
Leichtathletik 

Zur Leichtathletik zählen die Punkte aus der Vereinsmeisterschaft LA und jene vom 

Werfermeeting. Bei der Vereinsmeisterschaft LA, welche in 2 Teilen am 19. und 22. April 

stattgefunden hat, konnte sich Kevin Oeler vor Livio Zellweger und Pascal Steiger 

durchsetzen. Beim Werfermeeting am 23. September, bei welchem leider nur 9 Athleten 

antraten, konnte Marco Tanner einen überlegenen Sieg vor Patrick Freund und Livio 

Zellweger feiern. 

 

Polysportiven Anlässe 

Bei den polysportiven Anlässen werden 5 von insgesamt 7 angebotenen Anlässen 

bewertet. Zu den Anlässen gehörten dieses Jahr Ping-Pong, Jassen, Fussball, Minigolf, 

Bowling, Go-Kart und Billard. 

 

Trainingsanzahl 

Zu der Trainingsanzahl zählen neu auch die sportlichen Anlässe während dem Jahr z.B. 

GESA-Cup, Fussballturnier, Turnfest, Trainingsweekend, etc. und wie früher die 

offiziellen Trainings.  

 
Ob der letztjährige Vereinsmeister Kevin Oeler seinen Titel verteidigen kann, wird sich 
an der Hauptversammlung herausstellen.  
 
 

Leiterteam Aktive Herren 
Patrick Buschor, Patrick Freund, Jan Lüchinger, Kevin Oeler, 

Tobias Wälter, Livio Zellweger und Pascal Rohrer 
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Jahresbericht Aktive Damen 

 

1 weiteres Vereinsjahr neigt sich schon wieder dem Ende zu. 

In 2 Gruppen teilten wir uns, die Teamaerobic Gruppe trainierte meistens vollständig 

auf die Turnfestaerobic und die andere, die Alternativgruppe kam in einem kleineren 

Rahmen, aber nicht weniger streng, ins Schwitzen. 

3 sportliche Anlässe waren Teil dieses Vereinsjahr; Mit dem Skiweekend, GESA-Cup und 

Turnfest konnte man die sportlichen Fähigkeiten zeigen und diese feiern.   

4 Frischlinge durften wir aus den 4-Teens bei uns begrüssen und sie ergänzten unser 

Damenteam auf 24 Mitglieder.   

In 5 Disziplinen kämpften wir um den Vereinsmeistertitel. Mit vollem Ehrgeiz zeigten wir 

im Minigolf, Go-Kart, Konditions-/Koordinationstest, in der Anwesenheit und 

Leichtathletik unser Bestes. Dabei wurde der Fleiss besonders hoch gewertet, denn die 

Anwesenheit wurde mit doppelter Punktzahl belohnt. So konnte es passieren, dass vor 

lauter Eifer die physische Anwesenheit hinter der sportlichen stand und man nur noch 

auf die Hochsprungmatte hechten konnte oder aus dem Go-Kart Wagen geschleudert 

wurde. 

Von 6 Leiterinnen (Keny, Antonia, Denise, Nicole, Maria und Saveria) wurde ein 

attraktives Jahresprogramm auf die Beine gestellt, bei welchem die Fitness und der 

Teamspirit gesteigert wurden. 

7 stolze Meter erreichten zwei unserer Kampftiere an der Vereinsmeisterschaft im 

Kugelstossen mit der schweren Kugel. 

8.08 Punkte waren am Turnfest die Belohnung des halbjährigen Aerobic Trainings, 

welche die 15 Turnerinnen mit hüpfen, springen, lachen, spannen, strecken, heben, 

rollen... erreichten. 
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9.93 sagenhafte Punkte realisierte der KTV im Weitsprung am Turnfest mit starker 

Beteiligung des Damenteams. 

10 Meter im Schnitt stiess das Kugelteam am Turnfest mit der drei Kilo Kugel. Hier sieht 

man, was der Unterschied von lediglich einem Kilogramm bei unseren grazilen 

Kampftieren in der Weite ausmacht (siehe Punkt 7). 

11 zusätzliche Trainingsstunden setzte man zum Präzisieren, Perfektionieren und  Feilen 

an der Team-Aerobic ein. 

12 Kilo Fleischkäse waren neben Nüssli und Mandarinli definitiv zu viel am Chlaushöck. 

An diesem geselligen Abend wurden unsere Taten des vergangen Vereinsjahres vom 

Samichlaus und Schmutzli gelobt, getadelt oder gar mit Peitschenhieben gebüsst.    

Die 13te Stunde existiert zwar offiziell nicht, doch der KTV erreicht diese auch nach der 

Geisterstunde bei jedem Fest ohne Problem. Auch am Städtlifäscht feierten wir unser 

erfolgreiches Vereinsjahr bis tief in die Nacht hinein. 

Über 14 vielseitige Trainingsinhalte brachten uns dieses Jahr ins Schwitzen. Um nur 

einige davon zu nennen: Poledance, Cheerleading, Leichtathletik, Unihockey, Fussball, 

Yoga, Badminton, Fitness, Jazz-Dance, Billard, Vitaparcours, Rollerbladen, Velotour und 

Spalierstehen an den Hochzeiten... 

15 Turnerinnen präsentierten schlussendlich die Team Aerobic am Turnfest. 

16 unserer Turnerinnen sind nicht nur in den Trainings fleissig, sondern leisten während 

dem ganzen Jahr vielen Stunden Arbeit für den Verein, was am Leiter- und 

Vorstandsessen belohnt wurde. 

2017, wir freuen uns bereits jetzt schon im neuen Vereinsjahr voll durchzustarten. 
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               FRAUENGRUPPE 2016 

 
 
Damit wir die Kniebeugen auch im hohen Alter noch so gut 
hinkriegen wie die Damen auf dem Bild, treffen wir uns in 
grosser Anzahl jeden Montag in der Turnhalle Wiesental zum 
schweisstreibenden Training unter der Leitung von Anna. Ein 
etwas anderes Training während des Jahres bieten uns Bea 
mit Volleyball, Carmela mit Yoga, Eliane mit den Burner 
Games, Andrea bzw. Muck mit den Black Rolls und Karin mit 
Tanz. Velofahren, Walken und Minigolf in der Sommerzeit, 
sowie die Wanderung und das Wildessen runden das jährliche 
Programm ab. Allen herzlichen Dank für die tollen Stunden.  
 
Die diesjährige Wanderung vom 26. Juni führte von Appenzell auf den Kronberg. Nach 
dem ersten Kaffee- und Gipfelihalt im Freudenberg machten wir uns gestärkt auf den 
Weg. Vier Frauen entschieden sich, den Weg im Tal Richtung Talstation Kronbergbahn zu 
nehmen während die restlichen neun Frauen den Aufstieg in Angriff nahmen. Leider liess 
das Wetter zu wünschen übrig. Leichter Nieselregen beim Start, feuchtes hohes Gras, 
das sofort Hosen und Schuhe durchnässte und gar keine Fernsicht liess uns zügig 
vorankommen. Als Belohnung wurde uns allen im Gipfelrestaurant ein feines Mittagessen 
serviert. Zurück im Tal konnten die nassen Schuhe ausgezogen werden, denn der 
Rückweg führte uns über den Barfussweg zurück nach Appenzell. Eine Stunde früher als 
geplant erreichten wir wieder Altstätten. Dies hat der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch getan. Ich danke Bea herzlich für die super Organisation der Reise und Mägi für 
ihren Job als Wanderleiterin. Es war auch ohne Sonnenschein ein schöner Tag.  
 

 
Unserer Gruppe neu beigetreten ist dieses Jahr Lukrezia Freund aus Hinterforst. Wir 
freuen uns und begrüssen sie herzlich in der „KTV-Familie“. Leider haben wir auch den 
Austritt von Crispin Schnyder zu verzeichnen. Manchmal müssen Prioritäten im Leben 
neu gesetzt werden. Wir wünschen ihr alles Gute. 
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In unserer Gruppe kommt es selten vor, aber dieses Jahr durften gleich zwei Hochzeiten 
gefeiert werden. Denise Braun und Mario Speck sowie Sybille Carnier und Philipp 
Gmünder haben sich bei schönstem Wetter das Ja-Wort gegeben. Wir wünschen beiden 
Paaren von Herzen alles Gute auf ihrem gemeinsamen Lebensweg.  
 

 
 
 
Ich danke euch allen für das zahlreiche Erscheinen in den Trainings und das gute 
Mitmachen. Es macht Spass, mit euch zu turnen. Ich wünsche allen ein unfallfreies neues 
Turnerjahr und freue mich weiterhin auf die Montagabende zusammen mit euch. 
 
 Doris 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 24/62 

 
Jahresbericht Jugendriege 

 
 

Specialguest beim Chlaus & Schmutzli 
 
Noch im alten Jahr, kurz nach der letztjährigen HV hörten sich die Mädchen und Knaben 
Lob und Tadel von unserem Chlaus an. Wer artig war, durfte auch dieses Jahr wieder 
einen feinen Grittibänz entgegen nehmen. Dieses Jahr haben unser Chlaus und unser 
Schmutzli aber einen Kumpan mitgebracht – nicht schlecht wurde gestaunt, als der 
Schmutzli mit einem Esel daher kam. Das kleine Eseli war unter den Jugikindern 
natürlich sehr beliebt und lockerte den diesjährigen Chlaushöck ein wenig auf. Dank an 
unseren Chlaus Joel Untersander, seinem Knecht Pascal Bont und an Joel Zäch für den 
Eseltransport.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frischer Wind an der Wintermeisterschaft 

 
Kurz nach der Altstätter Fasnacht turnte die Jugi im Schöntal um die Podestplätze. Viele 
Besucher, Eltern und KTV-Freunde durften in der Schöntalhalle begrüsst werden und 
unsere kleine Festwirtschaft wurde rege genutzt. Mit neuem Konzept war die diesjährige 
Wintermeisterschaft ein Höhepunkt im Jugijahr. Nebst den langjährigen Bodenübungen 
haben sich die Jugikinder dieses Jahr in neuen Sprung- und Sprintübungen, sowie im 
Bereich Geschicklichkeit gemessen. Alle Kinder absolvierten die Bodenübung, eine 
Sprungchallenge, einen Bändelsprint und zu guter Letzt war bei einer Treff-Wurfübung 
Geschicklichkeit gefragt. Bevor die Jugimädchen wieder hervorragende Showblocks 
aufführten, gab es einen Crosslauf für die ganze Jungendriege und einige freiwillige 
Eltern.  
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Wettkampf- & Turnfieber in der Jugi 

 
Nach erfolgreichen Trainings auf der Leichtathletikanlage steht anfangs Mai der Jugitag 
in Kriessern im Kalender. Es wurde weit gesprungen und geworfen, schnell gesprintet 
und einige hatten dann sogar noch Kraft, um am Sonntag den 1000m-Lauf zu 
absolvieren. Nochmals herzliche Gratulation an alle Jugendriegler. Im August fand dann 
der Kantonalfinal in St. Gallen statt, bei dem ebenfalls 5 Jugendriegler des KTV 
Altstättens teilnehmen durften.  

 
Ende August zeigten einige Mädchen der Jugi tolle Auftritte und Akrobatik am 
Städtlifäscht in Altstätten. Diese Tänzerinnen lockten regen Besuch ins KTV-Zelt in der 
Obergasse. Ein herzliches Dankeschön nochmals an alle Mitwirkende. 
 
Im September war in den Gassen von Altstätten Ausdauer gefragt. 27 Jugendriegler 
haben am Altstätter Städtlilauf teilgenommen. Mit vollem Elan und Unterstützung des 
Heimpublikums liefen nicht wenige Jugendriegler hervorragende Zeiten. Nochmals 
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer für ihren tollen Einsatz. 
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Olympisches Riet 

 
In den letzten Tagen der Sommerferien machten sich 56 Kinder und ein Leiterteam auf 
den erstmals zweitätigen Jugiausflug. Passend zu Rio2016 erlebten wir unter dem Thema 
Olympisches Riet zwei unvergessliche Tage. 
Am Freitagmorgen radelten wir durchs Altstätter Riet und absolvierten eine Jugi-
Olympiade, bei der sich die Kinder in kleinen Teams in Geschicklichkeit, Fantasie, Wissen 
über den Verein und anderen Bereichen gemessen haben. Für das Mittagessen machten 
wir am Baggersee in Kriessern Rast. Nach dem Baden, Zusammensein und Verweilen am 
Wasser machten wir uns auf den Weg zum Hof Steigmatt in Montlingen.  
 
 

 

 
 
Nach einem genüsslichen Spaghettiplausch und einem witzigen Showprogramm am Abend 
unter dem Motto „Eröffnungsfeier Rio2016“ übernachteten die Jugendriegler im Stroh. 
Am nächsten Morgen wurden wir von der Familie Fritsche mit einem reichhaltigen 
Frühstück auf dem Hof verwöhnt. Alle Eltern waren ebenfalls zum Brunch eingeladen. 
Zufrieden und mit vielen lachenden Gesichtern sind wir am Samstag gegen den Mittag 
wieder in Altstätten angekommen. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für die 
Mithilfe der Leiter und die Gastfreundlichkeit auf dem Hof Steigmatt – der Ausflug war 
ein grossen Erflog im Jugijahr. 
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Die Jüngsten im Verein 

 
Unser Kinderturnen umfasst aktuell eine Gruppe von 12 bis 14 Turnerinnen und Turnern 
im Kindergartenalter. Die Kinder machen ihre erste Turnerfahrungen, lernen die Geräte 
kennen und auch das Spielen miteinander kommt nicht zu kurz. 
Die Leiterinnen gestalten das Programm sehr abwechslungsreich. Unsere Jüngsten 
durften dieses Jahr in ganz verschiedene Bereiche schauen. Beispielsweise statteten sie 
einen Besuch im Ringer Zentrum in Kriessern ab, kletterten an der Kletterwand im 
Schöntal und auch Traditionelles wie der Samichlausbesuch oder eine Osterhasenjad kam 
nicht zu kurz. 

 
Zukunft 

 
Nach einigen Erneuerungen im vergangenen Jugijahr geht es im Januar weiter. Ich werde 
im Januar ein Semester in Barcelona studieren. Während ich das pulsierende Stadtleben 
geniesse, bleibt natürlich auch in der Jugi der Puls nicht stehen. Denise Baumgartner 
wird mich während meiner halbjährigen Abwesenheit bestens vertreten. Ich freue mich 
aber jetzt schon, im Sommer im Jugilager für die Tätigkeit als Jugichefin zurückkehren.  
 
Im Team der Leiter verabschieden wir zwei sehr erfahrene und langjährige Leiter. Denise 
Baumgartner wird aufgrund meiner Vertretung das langjährige Leiten aufgeben. Auch 
Diego Koller wird nach vielen Jahren Jugi leiten sein Amt weitergeben. Patrick 
Zimmermann wird Diego Koller ab Januar ersetzen. Für frischen Wind sorgten auch unter 
dem Jahr junge und motivierte Leiter, denn kurz nach der letztjährigen HV durfte die 
Jugi Paula Dietsche im Leiterteam willkommen heissen und seit anfangs November sind 
Jana Zünd und Maurin Buschor ebenfalls im Leiterteam tätig.  
 
 

Fleissiges Leiterteam 
 
Hinter rund 100 motivierten Jugendriegler steht ein engagiertes Leiterteam. Es ist für 
mich wunderschön zu wissen, aufgestellte und motivierte Jugileiter/innen in der 
Turnhalle zu haben. Ohne diese wertvolle Arbeit wäre die Jugi nicht das, was sie heute 
ist. Ein riesengrosses Dankeschön an das Leiterteam für euren unermüdlichen Einsatz.  
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Das aktuelle Leiterteam ab Januar 2017: 
 

 Kinderturnen: Dijana Sieber, Karin Städler, Petra Güntert & Conny Bellino 

 Kleine Mädchen: Nicole Koller und Kim Haltinner 

 Mittlere Mädchen: Antonia Dietsche und Paula Dietsche 

 Grosse Mädchen: Cäcilia Jäger und Jana Zünd 

 KTV 4-Teens: Katja Mittelholzer und Linda Haltinner 

 Kleine Knaben: Pascal Steiger, Silvan Buschor und Maurin Buschor 

 Grosse Knaben: Patrick Untersee und Patrick Zimmermann 

 Jugichefin:  Alessia Dürr  
 
 

Herzlichen Dank 
 
Weiter möchte ich mich hier für die Mithilfe und Zusammenarbeit herzliche bedanken. 
Ohne folgende Mitwirkende wäre ein reibungsloses Jugijahr nicht möglich: 
 
 
- beim gesamten Vorstand für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 

 
- bei allen Eltern und Sponsoren für die Mithilfe und Unterstützung an Jugievents. 

Auch in diesem Jahr durfte die Jugi wieder auf eine grosse materielle Unterstützung 
durch Sponsoren zählen. Ich bedanke mich dafür herzlich. 

 
- bei der Gönnervereinigung „Freunde des KTVA“ für ihre Grosszügigkeit. 

 
- bei der Stadt Altstätten für die Mitgliedergbeiträge & Riettrattrhode Stadt und 

Vorstadt Altstätten für den grosszügigen Beitrag. 
 
- bei allen, die der Jugi KTV Altstätten Gutes tun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Toll wars! Ich freue mich auf ein weiteres Jahr! 
 

Jugichefin Alessia 
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Jahresbericht Marketingteam  

 
 

Übergabe Bereich Marketing 
 
Per Hauptversammlung 2015 haben wir Alex Schnyder und Jan Lüchinger den Bereich 
Marketing von Salome Brunner und Diego Koller übernommen. Gerne möchten wir uns 
nochmals für das Vertrauen bedanken. Ein besonderer Dank gilt dabei dem Vorstand, 
welcher uns sehr gut aufgenommen und bestmöglich unterstützt hat. Weiter möchten 
wir uns speziell bei Livio Zellweger (GESA-Cup) und Fabian Sonderegger (Verträge und 
Rechnung) für die super Unterstützung in allen möglichen Bereichen bedanken. Wir 
haben uns dadurch sehr schnell zurechtgefunden. 
 
 

Vertragsverlängerungen 
 

Als eine der ersten wichtigen Amtshandlungen haben wir den Vertrag mit der Kühnis 
Brillen & Optik AG, welche den Verein seit langer Zeit in allen Bereich und Anlässen 
unterstützt, um drei weitere Jahre verlängert. Ebenfalls wurde der Vertrag mit der 
Clientis Biene Bank AG, welche uns ebenfalls in allen Bereichen seit vielen Jahren 
unterstützen, durch Livio Zellweger verlängert.  
 
 

Events 
 

GESA-Cup - Bereits Ende Dezember 2015 / Anfang Januar 2016 haben wir diverse 
Unternehmen von Altstätten und Umgebung kontaktiert. Wir wollten die Unternehmen 
schnellstmöglich als Sponsoringpartner für den GESA-Cup gewinnen. Dabei konnten wir 
auf diverse Listen und Vorlagen der vergangenen Jahre zurückgreifen sowie auf die 
Unterstützung des OK zählen, was uns einen grossen Teil der Arbeit erspart hat. Da der 
KTV Altstätten und insbesondere der GESA-Cup einen sehr guten Ruf in der Region 
geniessen, konnten wir an die sehr guten Ergebnisse der letzten Jahre anknüpfen. Dies 
war sehr erfreulich für uns, da sich der grosse Aufwand schlussendlich gelohnt hatte. Der 
GESA-Cup hat in unserem Vereinsjahr sportlich und finanziell den höchsten Stellenwert 
und bietet aufgrund seiner Beliebtheit und Tradition am Meisten Potenzial für die 
Sponsorensuche. 
 

Swiss Athletics Sprint - Für den Swiss Athletics Sprint 2016 haben wir ein etwas anderes 
Marketingkonzept. Wir möchten nur einen Hauptsponsor für den Anlass verpflichten, um 
die gleichen Unternehmen wie beim GESA-Cup nicht nochmals anschreiben zu müssen. 
Leider merkten wir nach der ersten Sitzung im OK und den Rückmeldungen der 
angeschriebenen Unternehmen schnell, dass wir dies für den kommenden Anlass nicht 
umsetzen werden können. Die Unternehmen vergeben die Sponsoringbeiträge bereits am 
Anfang des neuen Jahres und dazu war es leider schon zu spät. Dazu kam noch, dass der 
Anlass sprich das Format für grössere Sponsoren wie Ochsner Sport, Athelicum, Sport X 
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zwar schon überregional aber doch zu klein und unattraktiv ist. Zusätzlich haben wir 
befunden, dass wir unsere treuen lokalen Sponsoren nicht auch noch für diesen Anlass 
um Geld bitten wollen, da dies zu einer Überbelastung führen würde. Schlussendlich 
konnte Dominik Schnell vom OK noch ein Unternehmen finden, welches die Give-Aways 
für die Teilnehmenden Kinder und die Helfer sponserte. 
 

Städtlifäscht - Als Dank für die Unterstützung in den vergangenen Jahren, haben wir 
langjährige Sponsoren und die gesamte Gönnervereinigung zum Apéro am Städtlifäscht 
2016 eingeladen. Wir erhielten ausschliesslich positive Rückmeldungen für den Anlass, 
auch wenn es teilweise etwas hektisch geworden war. Die Teilnehmer haben auch 
bemerkt, dass wir am Städtlifäscht der einzige Verein waren, welcher sich mit einem 
Apéro bei den Unterstützern bedankte. Es war für alle Teilnehmenden und Helfer eine 
super Erfahrung. Wir durften die Personen und Unternehmen, welche uns seit Jahren 
unterstützen kennenlernen. Natürlich haben wir den Apéro nicht ohne Hintergedanken 
organisiert und hoffen deshalb auf eine weiterhin positive Zusammenarbeit mit der 
Gönnervereinigung und den Sponsoren. 
 
 

Realisierte und geplante Projekte 
 

Vorstandoutfit - Als eines der ersten Projekte haben wir in Zusammenarbeit mit der Da 
Valentino AG Sponsoringpartner neue Vorstandshemden bestellt. Dies zum einen für 
einen einheitlichen Auftritt bei öffentlichen Veranstaltungen, zum anderen waren die 
aktuellen Vorstandshemden alt, unbeliebt und wurden nicht mehr getragen. 
 

Sponsoring-Konzept - Ebenfalls möchten wir das momentan herrschende Chaos mit den 
diversen Vereins-, Jugi-, LA-, Haupt- und Nebensponsoren vereinheitlichen. Die 
Sponsoringpartner sollen später zwischen den Paketen «Standard / Silber / Gold / 
Platin» auswählen können. Die schlussendlichen Sponsoring-pakete möchten wir bis Ende 
dieses Jahres ausgearbeitet haben. 
 

Berücksichtigung unserer lokalen Partner - Auch im kommenden Jahr möchten wir 
unsere Sponsoren im Gastrobereich öfters besuchen und damit ein positives Zeichen 
setzen. Die ersten Versuche haben leider nicht immer den gewünschten Anklang im 
Verein gefunden. Gerne würden wir dieses Projekt nochmals an der HV erklären und auf 
die Wichtigkeit der Besuche als Verein KTV Altstätten hinweisen. 
 
 

Danksagung 
 

Wir bedanken uns wie bereits erwähnt beim Vorstand sowie besonders bei Livio 
Zellweger und Fabian Sonderegger - für die super Unterstützung. Bei den Sponsoren und 
der Gönnervereinigung - für das Engagement in allen Bereichen. Bei unseren Vorgängern 
- für die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren. Bei allen Unterstützern, welche 
nicht namentlich im Bericht erwähnt wurden. 
 
Sportliche Grüsse       
Alex Schnyder & Jan Lüchinger 
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Jahresbericht LA – my «Fresher’s Year» 

 

Mein erstes Jahr als LA-Chefin ist wie im Fluge vergangen. Noch aus dem Ausland wurde 
ich für meine Funktion des LA-Chefs an der letzten HV gewählt und durfte gleich nach 
meiner Rückkehr in der Schweiz meinem neuen Posten nachgehen. Beginnend mit der 
Delegierten Versammlung des SGALVs in St. Gallen, über die Administration der LA-
Abteilung hin bis jetzt, zur Vorbereitung und Planung der HV, habe ich viele positive und 
neue Erfahrungen machen können, die mir einen intensiveren und tieferen Einblick in 
das Vereinsleben geboten haben.  
 

Die Lösung zum Erfolg 
 

Im Jahr 2016 gab es viele Höhepunkte zu erleben, sowie aber leider auch einige 
Niederlagen, die überwunden werden mussten. Doch wie es zum Sport (und auch zu 
anderen Bereich) gehört, verhelfen Niederlagen oft einen dazu, gestärkt daraus zu 
gehen, so nach dem Motto: «Winners are not people who never fail, but people who 
never quit.» Und dies war bei unseren Athleten während dieser Saison vor allem zu 
sehen. Denn trotz Verletzungen und Pausen wurden hervorragende Leistungen wie 
beispielsweise von Marco Tanner an der U23-SM erbracht, genauso wie von Lea Herrsche 
an der Elite-SM. Aus dem Nachwuchspool stach vor allem Lena Bischofberger hervor, die 
unter anderem am UBS Kids Cup Kantonalfinal neue persönliche Bestleistungen 
aufstellte. Weitere Topleistungen unserer Athleten sind in den folgenden Seiten genauer 
beschrieben. Ich gratuliere euch allen für euren Einsatz und tollen Leistungen!   
 

Nichts geht ohne meine kleinen (oder eher grossen) Helfer 
 

Ich gestehe offen und gerne, dass ich meinen Job als LA-Leiterin in diesem ersten Jahr 
nie ohne die Unterstützung meiner LA-Leiter Miggi, Cin und Pädy aus dem Leistungspool 
so positiv erlebt hätte. Dank den unzähligen Stunden, die sie als Leiter mit den Athleten 
verbringen, aber auch dank ihren Tätigkeiten, die sie im Hintergrund in den Verein 
investieren, leisten sie eine beachtenswerte Arbeit. Ich schätze ihr Engagement sehr und 
bin ihrer Arbeit mehr als nur dankbar. Auch habe ich meiner Kollegin Corina einiges zu 
verdanken, denn auch sie nimmt mir ein Stück Arbeit ab und galt mir als treue Helferin 
im Punkt Finanzen, ebenso wie ihrem Bruder Livio, der mich über mein erstes Jahr 
begleitet und beraten hat. Weiter will ich den LA-Leitern Alessia und Damian aus dem 
Nachwuchspool ein grosses Dankeschön aussprechen. Die Kooperation mit ihnen verlief 
über das ganze Jahr problemlos, was mir meinen Einstieg ins LA-Jahr erleichterte. Mit 
diesem Jahr endet leider Damians Leitertätigkeit im Nachwuchspool. Ich bedanke mich 
hierbei herzlichst für deinen unermüdlichen Einsatz in der LA und wünsche dir für deine 
kommenden Herausforderungen weiterhin alles Gute und viel Ausdauer.  Nicht zu 
vergessen ist unser Sponsor Stefan Zünd. Ihm haben wir vor allem eine finanzielle 
Unterstützung, sowie auch Transportmöglichkeiten zu verdanken. Herzlichen Dank an 
euch alle, ich freue mich, das kommende Jahr mit euch gemeinsam in Angriff zu 
nehmen!  
 
Keny 
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Spass, Einsatz und Erfolg im Nachwuchspool  

 
 
Würde man wildfremde Leute auf der Strasse fragen, welche Erinnerungen sie ans 
Leichtathletikjahr 2016 hätten, wären die Antworten wohl: „Bolt holt das Triple Triple an 
den Olympischen Spielen in Rio“ oder vielleicht „Tadesse Abraham holt Gold für die 
Schweiz an den Europameisterschaften im Halbmarathon“ oder noch eher 
„Leichtathletik? Ich schaue nur Fussball“. Sowohl die Leiter wie auch die Athletinnen 
und Athleten unseres Nachwuchspools stellen aber andere Highlights in den Vordergrund. 
Die Trainingstage während der Frühlingsferien werden genannt, der GESA-Cup im Mai 
oder „das Training als wir Stabhochsprung ausprobieren durften.“ Auch innerhalb unserer 
kleinen Gruppe kommen natürlich die Erinnerungen unterschiedlich hervor. Für die einen 
waren es die ersten Schritte in der Leichtathletik, für viele andere aber auch die letzten 
12 Monate als Teil des Nachwuchspools. Nicht weniger als 10 Talente haben inzwischen 
nämlich ihre Sporen abverdient und dürfen in Zukunft die Trainings beim Aktiv- und 
Leistungspool unsicher machen. Auch wenn der Fokus der Allgemeinheit bei 
Weltrekorden und Europameisterschaften liegen mag, für uns ist dies Grund genug, vor 
allem die kleinen – nicht weniger wichtigen – Höhepunkte des Leichtathletikjahres Revue 
passieren zu lassen.  
 

Es braucht nicht immer eine Tartanbahn... 
 
Bereits kurz nach der HV15 ging es für einige Athletinnen und Athleten das erste Mal 
rund. Mit dem Zug reisten 8 Jungs und 7 Mädels nach Oberriet, um dort beim UBS Kids 
Cup Team zu starten. Ein Wettkampf, der immer für viel Stimmung und grossen Spass 

sorgt. Statt einfach auf der Tartanbahn 60 Meter 
abzuspulen, muss beim Risikosprint das Ziel in vier 
Sekunden erreicht werden. Der Startpunkt kann 
dabei gewählt werden und wird entsprechend mit 
Punkten honoriert. Auch Sprung, Wurf und der 
abschliessende Cross-Lauf werden ein wenig anders 
absolviert, als man es sich von den gängigen 
Leichtathletikdisziplinen gewohnt ist. Sebastian, 
Fabian, Maurin, Jodok und der wichtige Aushelfer 
Gian gingen beim Sprint etwas gar viel Risiko ein, 
holten danach im Stabweitsprung und im Team-
Cross (Jodok im Bild) aber wieder auf. Am Ende 
reichte es für den dritten Rang und die 
Qualifikation für den Regionalfinal in St.Gallen. 
Noch stärker gingen unsere U16-Mädels mit den 
neuartigen Disziplinen um. Lea, Anna-Lena, 
Chantal, Aylin und Alisa schwangen vor allem im 
Sprint und im Biathlon oben aus und holten sich am 
Schluss den Sieg vor dem TV Teufen. Schwieriger 
hatten es da die Jüngeren. Emma, Océane, Janis, 
Tobi und Noah starteten bei den U14 Mixed und 
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trafen dort auf richtig harte Konkurrenz. Dank vielen Punkten in der Sprung-Challenge 
und viel Einsatz beim abschliessenden Team-Cross konnten sie sich aber auf den 
Diplomrängen halten und wurden Achte. 
 

...schön ist es aber trotzdem, auf ihr zu laufen 
 

Die nächsten Wettkämpfe folgten sogleich nach dem Jahreswechsel. Zwar wurden auch 
diese in der Halle absolviert, jedoch mit völlig anderem Untergrund. In Dornbirn durften 
die Kids endlich wieder einmal mit Nagelschuhen zum Wettkampf antreten. Für viele 
fühlt es sich so richtiger, mehr nach Leichtathletik an. Und dieser zusätzliche Antrieb an 
den Sohlen zahlte sich aus. An den Vorarlberger-Meisterschaften in Dornbirn zeigte Janis, 
unser einziger U12-Athlet, welche Power diese Nägel bringen. Im Weitsprung erreichte er 
den achten Platz, klassierte sich gar als zweitbester Schweizer. Auch Sandro und Tobias – 
bei der U14 am Start – sprinteten und flogen erstklassig. Nach souveränen Vorlaufsiegen 
kam Sandro im 60m-Sprint im Final mit der zweitschnellsten Zeit ins Ziel, Tobias folgte 
nur zwei Hundertstel hinter ihm. Auch über die Hürden gab es einen Podestplatz zu 
feiern. Trotz unüblicher Hürdenanzahl und einem riesigen Abstand zwischen den 
Hindernissen – eine Neueinführung des österreichischen Verbands -, raste Sandro auf den 
zweiten Rang. Damit nicht genug. Der vielseitige Athlet holte sich auch noch Silber im 
Kugelstossen und setzte im Weitsprung das Tüpfelchen aufs I. Mit 4.98 holte er Gold, 
Tobias folgte auf dem Silberplatz mit 4.72m. 
Und auch die Mädels sammelten fleissig Erfolge. Océane war die schnellste Schweizer 
Sprinterin, Emma rangierte sich auf dem Bronzeplatz. Im Weitsprung gab es gar einen 
Dreifach-Erfolg. Als Achte bis Zehnte des internationalen Rankings, doch als die drei 
sprungstärksten Schweizerinnen, durften sich Océane (4.04m), Emma (4.01m) und Ronja 
(3.98m) feiern lassen.  
Wenn der Schnee schmilzt und die Krokusse spriessen, merkt man den Kids an, dass sich 
die reinste Form der Leichtathletik halt eben doch draussen abspielt. Zappelig erwarten 
sie die ersten Trainings und Wettkämpfe der Freiluftsaison. Doch bevor es so weit war, 
musste auch dieses Jahr noch der Fit-King und die Fit-Queen bestimmt werden. Die 
Athletinnen und Athleten traten in der Schöntalhalle in sechs Disziplinen gegeneinander 
an. Einzelsiege trugen Fabian, im Medizinballwurf, Sandro, im Pendelsprint, Jodok, im 
Froschhüpfen und Hindernislauf, Maurin im Ausdauerlauf und Lea im Seilspringen davon. 
Als Kompletteste wurden aber Chantal mit 3715 Punkten und Maurin mit 3977 Punkten 
zur Fit-Queen respektive zum Fit-King gekürt. 
 

Ideale Vorbereitung dank vier grandioser Tage 
 
Die Frühlingsferien sind zur Erholung da. Denkste, bei uns herrscht dann volles 
Programm. Vier Tage lang wurde auch in diesem Jahr wieder die Leichtathletik in den 
Mittelpunkt gestellt. 17 Athletinnen und Athleten waren jeweils zwei Stunden morgens 
und zwei Stunden am Nachmittag auf der GESA oder in der Turnhalle Roosen beschäftigt. 
Endlich hatten wir einmal Zeit, alles auszuprobieren und ein wenig länger an einer Sache 
dranzubleiben. Wir feilten an unserer Hürdentechnik, testeten unsere Sprintfähigkeiten, 
warfen Speere und spielten Unihockey. Vier Tage, in denen die Bewegung im Vordergrund 
stand und der Spass dabei nicht zu kurz kam. Es waren wertvolle Stunden, nicht nur für 
die motorische Entwicklung der Kids sondern auch für den Zusammenhalt und das 
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Miteinander. Dies wurde auch am Samstag beim gemeinsamen Zmittag nochmals 
deutlich. Vor dem Regen geschützt genossen wir im Schulhaus Roosen frisch gemachte 
Salate, heissen Fleischkäse und leckere Desserts. Eine tolle Belohnung für die harte 
Arbeit und die Chance, einander auch ausserhalb des Sport-Settings besser 
kennenzulernen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So waren alle top vorbereitet, als es wieder an die ersten Wettkämpfe ging. Sie alle 
aufzuzählen, würde den Rahmen dieses Jahresberichts sprengen, weshalb wir einige 
Rosinen herausgepickt haben. So zum Beispiel der UBS Kids Cup Kantonalfinal in St. 
Gallen. Emma hatte sich dank guter Leistungen für diesen Event qualifiziert und konnte 
auch dort überzeugen. 9.35s im Sprint, 4.13m im Weitsprung und äusserst starke 37.13m 
im Ballwurf verhalfen ihr zum 7. Rang. Ronja, die ebenfalls im Ballwurf absolut 
überzeugte, klassierte sich in ihrer Kategorie auf Platz 10. Viel Pech hatte an diesem Tag 
Chantal. Sie lieferte eine grandiose Leistung ab, kam auf 2036 Punkte und klassierte sich 
damit auf dem vierten Rang. Die Drittplatzierte hatte gerade mal einen Punkt Vorsprung, 
die Zweitplatzierte zwei Punkte. Da hätten drei zusätzliche Zentimeter im Weitsprung 
gereicht und Chantal wäre auf dem Silberrang gelandet. Und damit nicht genug. Auch 
Tobias fehlte nur sehr wenig für den Sprung aufs Podest, er wurde ebenfalls Vierter. Als 
letzter Vertreter unserer LA startete Sandro. Trotz Knieschmerzen trat er zu dieser 
Herausforderung an. Schnell stellte sich aber heraus, dass er zu handicapiert war, um 
eine Chance gegen die starke Konkurrenz zu haben.  

Eine fehlt hier noch. Lena, die in Oberegg wohnt und damit 
den Kantonalfinal der Appenzeller in Herisau bestritt. Dank 
schneller Beine und einem tollen Satz auf 5.19m im 
Weitsprung holte sie genügend Vorsprung heraus, um trotz 
Nachteilen im Ballwurf den Sieg nach Hause zu holen. Der 
Titel der Kantonalmeisterin war gleichbedeutend mit der 
Qualifikation für den Schweizer Final in Zürich. Von der 
Schweizer Rekordhalterin im Weitsprung, Irene Pusterla, 
angeleitet, trat sie im Letzigrund-Stadion zu ihrem Dreikampf 
an. Gegenüber dem Kantonalfinal konnte sie sich überall 
steigern, zeigte ihren ersten Ballwurf über 40 Meter, sprang 
mit 5.36m beinahe persönliche Bestleistung und rangierte sich 
schlussendlich auf Platz 14 ein. Nur 13 Mädels der Schweiz 
können in ihrem Jahrgang im Dreikampf mehr Punkte holen.  
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Ein weiteres Highlight stellt auch immer der Swiss Athletics Sprint dar. Seit Jahren 
kriegen unsere Talente die Gelegenheit, sich vor Heimpublikum auf der GESA beim 
Kantonalfinal zu präsentieren. Besonders für unsere Ältesten war dies ein spezieller 
Anlass. Zum letzten Mal durften Maurin, Jodok, Alisa, Chantal und Aylin starten. Maurin 
und Jodok waren aufgrund der niedrigen Teilnehmerzahl direkt für den Final qualifiziert 
und wurden dort Dritter (Jodok) und Vierter (Maurin). Chantal und Aylin mussten sich 
ihre Finalqualifikation härter erkämpften, schafften dies aber ebenfalls und klassierten 
sich auch auf den Rängen Drei (Aylin) und Vier (Chantal), Alisa verpasste den Final der 
besten Vier leider. Ganz knapp drin war dafür Sandro, der schliesslich ebenfalls als 
Vierter ins Ziel lief. Noch besser lief es Tobias, der im Vorlauf mit der zweitbesten Zeit 
aufwartete. Im Final liess er dann aber nichts mehr anbrennen und holte sich den Titel 
des Kantonalmeisters und die Qualifikation für den Schweizer Final in Luzern. Dort raste 
er durch das Gelände des Verkehrshauses, qualifizierte sich für den Halbfinal und blieb 
dort unglücklich hängen. Wegen zwei genau gleicher Zeiten musste das Los entscheiden 
und es entschied falsch. So musste Tobias beim Final der besten Sechs leider zuschauen. 
 

Jetzt folgt viel Neues 
 
Das vergangene Leichtathletikjahr bot viele Highlights und wird lange in Erinnerung 
bleiben, denn es ist auch der Ende eines Abschnittes. Gleich zwölf Namen werden den 
Nachwuchspool verlassen. Anna-Lena, Lea und Ronja werden ihre sportlichen Tätigkeiten 
beim STV Marbach weiterführen. Jodok, Maurin, Sebastian, Fabian, Alisa, Aylin, Chantal 
und Lena sind aus dem Nachwuchspool herausgewachsen und werden ihre Fähigkeiten 
bei den Älteren unter der Leitung von Cin, Miggi, Pädi und Keny weiter zeigen können. 
Auch für Damian ist Schluss. Aufgrund einer neuen Arbeitsstelle und dem Weiterführen 
des Studiums in Bern, wird er seine Leitertätigkeit nicht mehr ausüben können. 
Stattdessen wird ein neues System eingeführt. Ale bekommt mit Seid einen neuen 
erfahrenen Leiter zur Seite gestellt und die beiden werden im Zweiwochenrhythmus von 
diversen Experten, die der KTV Altstätten hervorgebracht hat unterstützt. So wird den 
Kids auch in Zukunft ein tolles Training geboten, das die Balance zwischen Spass, Einsatz 
und Erfolg finden wird.  
 
Vielen Dank für alles 
und auf ein gutes 
neues 
Leichtathletikjahr! 
 
Ale und Damian 
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Leichtathletik 2016 - Leistungspool 

 
 
Vergangenes LA-Jahr war geprägt von vielen Trainingsabwesenheiten infolge von 
Auslandaufenthalten und leider auch von einigen Verletzungen. Das hatte natürlich auch 
Folgen für die Erfolge und persönlichen Fortschritte. In diesem Jahr wurden wiederum 
Schweizer Meisterschaftsmedaillen gewonnen (3x Marco Weit, Marco Drei, Lea Kugel), 
den Gesacup gewonnen (Herren), einige Vereinsrekorde erzielt (Marco im Speerwurf,…) 
und auch einige persönliche Rekorde (Lena, Marco, Aylin, Saveria, Maurin, Chantal, …) 
erreicht. Seit dem Jahr 2000 (ausser 2002) wurden von KTV‘ler ununterbrochen 
Schweizer Medaillen gewonnen. Im Jahr 2004 wurde letztmals weniger SM-Medaillen (2x 
Gold von Yves) gewonnen als dieses Jahr. In den letzten 11 Jahren (2005-2015) wurden 
durchschnittlich 10 SM-Medaillen pro Jahr gewonnen (Minimum 4/Maximum 16 Stück). 
In den folgenden Abschnitten wird Cin die Auswirkungen der „Abwesenheiten“ in Bezug 
zu den Erfolgen erläutern. 
 
Letztes Jahr schrieb ich im Jahresbericht vom Meter - dem Mass aller Dinge. Natürlich 
stehe ich immer noch zu dieser Aussage, aber nicht weniger wichtig sind die 
Vorbereitungen, die Trainings, damit an Wettkämpfen überhaupt sinnvolle Resultate 
erzielt werden können. Und dass ein Zusammenhang zwischen guter Vorbereitung und 
erfolgreichem Wettkampf besteht, bezweifelt wohl niemand. 
 
 

(Gemeinsames) Training 
 
Deshalb möchte ich in diesem ersten Teil diesen Zusammenhang ein wenig genauer 
darstellen. Dass wir Trainer nicht immer, oder nur beschränkt Einfluss auf diese 
Vorbereitungen haben, zeigt die folgende Tabelle, bei der die Abwesenheit von unseren 
gemeinsamen Trainings oder die Verletzungen der Athleten über das ganze Jahr 
dargestellt ist: 
 

 
 
 
 
 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 37/62 

 
Trainingsbesuch 

 
Die Athleten haben natürlich auch während ihrer Auslandsaufenthalte trainiert, doch die 
Voraussetzungen waren nicht immer optimal. Und auch in der Zeit der Verletzungen 
wurde teilweise fleissig weitertrainiert.  
Interessant in diesem Zusammenhang ist auch die Anzahl der Trainings, die bei uns in der 
Gruppe stattfinden. Diese gemeinsamen Trainings unter Anleitung der Trainer liegen bei 
einzelnen Athleten bei knapp über 100 Einheiten. Doch die Streuung ist enorm, sie reicht 
von 34 bis 107 Trainings. Das sind bei normalem Trainingsbesuch über das Jahr verteilt 
durchschnittlich etwa alle drei Tage ein gemeinsames Training.  
Die folgende Grafik zeigt nur unsere gemeinsamen Trainings während des ganzen Jahres 
auf, die vielen selbständigen, auswärtigen oder Krafttrainings sind darin nicht enthalten. 
Damit wäre die Zahl um einiges höher. 

 
 
Übrigens könnten in dieser Tabelle wir Trainer gut mithalten, das ist auch gut und richtig 
so, denn zu regelmässigem Training gehört auch regelmässiges Coaching. 
 
 

Trainingslager Teneriffa 
 
Bedingt durch verschiedene Auslandsaufenthalte oder fremd geleitete Trainings, wurde 
das Trainingslager auf Teneriffa nur durch eine kleine, aber nicht weniger fleissige 
Gruppe genutzt: Yves Zellweger, Marco Tanner und Saveria Dürr als Athleten und Miggi 
Bellino, Carmela Dürr und ich als Betreuer und Trainer. 
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Bei optimalen Verhältnissen konnten die Athleten die Infrastruktur nutzen. Da sehr viele 
internationale, teilweise Weltspitzenathleten (siehe Bilder) auf den Anlagen trainierten, 
war der Anreiz, es ihnen gleich zu tun, sehr motivierend. 
 

 

     
  Christophe Lemaitre rechts   Katarina Johnson-Thompson 3.vl.    

 
Für die finanzielle Unterstützung durch den KTV Altstätten und den reibungslosen Hin- 
und Rücktransport der Flüge durch Roger Zellweger und Lea Herrsche bedanken wir uns 
ganz herzlich. 
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Die prägendste Person dieses Leichtathletikjahres war  
 

Marco Tanner - U23 - 1994 
 

Er gewann in diesem Jahr erstmals eine 
Einzelmedaille an den Schweizer Elite-
Meisterschaften. Am Sonntag 28. 
Februar 2016 gewann er in St. Gallen 
Bronze im Dreisprung. Eine Premiere 
feierte er auch im Sommer an seinen 
letzten Nachwuchsmeisterschaften. Er 
gewann erstmals eine Medaille im 
Weitsprung. Bis anhin zierten in seiner 

grossen Medaillen-Sammlung „nur“ Dreisprung und Speerwurf-Medaillen. Er gewann mit 
der sehr guten Weite von 6.91m die Bronzemedaille. Aktuell steht er bei 11 Medaillen 
(4x Gold, 1x Silber, 6x Bronze), welcher er an Schweizer Meisterschaften gewonnen hat. 
Deren zwei gewann er mit dem Weitsprung-Team des KTV Altstätten. Somit fehlt ihm 
noch die zehnte Einzelmedaille. Diese wurde ihm leider an den diesjährigen Nachwuchs-
Schweizermeisterschaften verwehrt, als die Organisatoren, besser gesagt die 
unverständliche Regelauslegung des Leichtathletikverbandes, den Dreisprung wegen zu 
wenigen Anmeldungen aus dem Programm gekippt haben. Fast hätte er sie im Speerwurf 
geholt. Ohne grosse Vorbereitung warf der in Langenthal den 800g schweren Speer 
58.29m weit und wurde Vierter. Mit dieser Weite verbesserte er seinen eigenen 
Vereinsrekord. Für weiteres Aufsehen sorgte Marco auch ausserhalb des LA-Sports. Am 
5.September wurde er an den Bob-Starter-Schweizer-
Meisterschaften in Emmen Schweizer Juniorenmeister 
mit seinem Piloten Tim Holinger. Bereits im letzten 
Winter konnte er sogar einige Fahrten im Eiskanal 
absolvieren. Anfang Januar bestritt Tanner ein 
Zweierbobrennen im Schlitten von Tim Holinger. 
Holinger/Tanner wurden nur vom Engländer Bruce 
Tasker geschlagen. Marco Tanner erreichte eine sehr 
beachtliche Startzeit. Diese tolle Leistung führte dazu, 
dass ihn Holinger sogar an die Junioren-Weltmeisterschaften nach Winterberg (De) 
mitnahm. Marco hatte drei von vier Trainingsläufen bestritten. Zwar blieb ihm die Rolle 
des Ersatzfahrers, aber allein die WM-Nomination ist nach dieser kurzen Trainingszeit als 
Erfolg zu werten. In diesem Winter setzt er intensiv auf das Bobfahren. Mit diesem sehr 
guten Entscheid packt er eine Chance, die ihn vielleicht zu ganz grossen internationalen 
Auftritten führen könnte. Man kann nur hoffen, dass es ihm gemeinsam mit seinem 
Piloten auch gelingt. Der Verein wird ihn auch in diesem Bereich tatkräftig unterstützen 
zu versuchen. 
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Lea Herrsche – Elite Frauen - 1993 

 
Nach ihrer letzten LA-Saison als Nachwuchs-Athletin (2015) versuchte 
Lea einen neuen Schritt zu machen. Sie hat ihre Kugeltechnik auf den 
Drehstoss umgestellt, um so einen Schritt näher an die internationale 
Spitze zu kommen. Dafür hat sie mit zwei Aufenthalten in den USA 
(September 15 und März 16) und einigen Trainingsbesuchen bei 
verschieden Trainer viel investiert. Dass so ein Wechsel nicht einfach 
sein wird und auch viel Geduld benötigt, war ihr im vor hinein klar. 
Bis zu den ersten Ernstkämpfen im Winter lag sie sehr gut im 
Fahrplan und sie näherte sich langsam an ihre Bestleistung mit der 
O'Brien-Technik (Rückenstoß- oder Angleittechnik) heran. 
Ausgerechnet an den Schweizer Hallen-Meisterschaften musste sie 
weitenmässig einen Rückschritt verkraften. Dennoch reichte es ihr zu ihrer insgesamt 12. 

SM-Medaille (4x Gold, 5x Silber, 3x Bronze). Im 
Kugelstossen der Elite stiess sie am 27. Februar 
2016 die vier Kilo schwere Kugel 12.37m weit 
und gewann mit ihrer Bronzemedaille die 
sechste Elite-Medaille. Im Mai verspürte sie 
starke Rückenschmerzen. Diese Probleme 
waren so schwerwiegend, dass sie nach dem 
GesaCup - beeinträchtigt durch die grossen 
Beschwerden - die LA-Saison beenden musste 
und eine langanhaltende Therapie in Angriff 
nehmen musste. Auch wenn sie eine schwierige 

Saison hinter sich hat, so überwiegt das Positive: Die Therapie hat gewirkt und sie ist 
wieder gesund. Zudem konnte sie im Winter eine nationale Medaille feiern. 
 
 

Saveria Dürr – U23 - 1995 
 

Ein ähnliches Schicksal ereilte Saveria. Sie 
konnte eine erfolgreiche Hallensaison 
bestreiten und krönte ihre intensive 
Trainingsarbeit mit einem weiteren Rekord im 
Stabhochsprung. An den Schweizer Elite-
Meisterschaften übersprang sie erstmals die 
Höhe von 3.51m und wurde als Elfte rangiert. 
Danach verschlechterte sie sich immer mehr 
ein Problem in ihrem Sprungfuss. Wohl 
versuchte sie alles, doch die Leistungen im 
Mai und Juni zeigten auf, dass die Schmerzen 

zu gross waren. Knapp vor den Elite-Meisterschaften beendete sie daher die Saison und 
konzentrierte sich auf die Therapie und somit Genesung ihrer Verletzung. Diese ist gut 
verlaufen, so dass sie guten Mutes in ihre letzte Saison als Nachwuchsathletin starten 
kann. 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2016 

  

 Seite 41/62 

 
 

Yves Zellweger – Elite - 1987 
 

Er startete mit voller Hoffnung in seine 
persönlich wichtigste LA-Saison. Seine grossen 
Ziele waren die zweite Teilnahme an den 
Europameisterschaften in Amsterdam und als 
Karriere-Höhepunkt die Qualifikation für die 
Olympischen Spiele in Rio de Janeiro. Bereits 
gegen Ende der Wintersaison lief es ihm 
verletzungshalber nicht wunschgemäss und 

Yves konnte so an den Hallen-Schweizermeisterschaften seinen Titel nicht verteidigen. 
Im März und April konnte er sehr gut trainieren und er startete am 5. Mai voller Hoffnung 
in die neue Freiluftsaison. Nach seinem Sieg über 100m feierte er seinen insgesamt 20. 
GesaCup-Sieg. Der 21. Sieg und zugleich 10.Sieg im Weitsprung blieb ihm aber verwehrt. 
Gleich bei seinem ersten Sprung verletzte er sich sehr gravierend. Innert wenigen 
Momenten musste er all seine Ziele und Träume sprichwörtlich in der Sandgrube 
begraben. Ein sehr schwerwiegender Moment für Yves Zellweger. 
Wie man ihn kennt, lässt er sich nicht so leicht unterkriegen und hat bald darauf 
versprochen zurück zu kehren. Sein neues Ziel war wieder springen zu können und so 
Sport treiben zu können, dass er dies ohne Einschränkung ausüben kann. Gut ein halbes 
Jahr ist nun vergangen und Yves ist wieder im Training. Schon bald wird er seine ersten 
kleinen Sprünge machen. 
 
 

Riccarda Dietsche – U23 - 1996 
 
Nach einem hervorragenden Leichtathletikjahr (2015), in 
welchem sie enorme Fortschritte machte und viele sehr schöne 
und grosse Erfolge feiern konnte, war diese Saison geprägt von 
vielen Änderungen. Durch die schulische Belastung mit den 
Abschlussarbeiten zum Ende der Wintersaison, konnte sie nicht 
mehr in gleichem Masse trainieren. Zudem kam im März bis Mai 
ein dreimonatiger Auslandaufenthalt, in welchem sie wohl 
trainieren konnte, aber nicht mehr ganz die Form des Vorjahres 
erreichen konnte. Am Ende der Saison kam dann auch noch Pech 
dazu. An den Nachwuchsschweizermeisterschaften in Langenthal 
konnte sie sich für den 100m Final der besten sechs U23-
Athletinnen qualifizieren. Dieses versöhnliche Saisonfinale 
verhinderte aber leider eine Oberschenkelverletzung. 
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Samirah Aigbe – U23 - 1996 

 
Die „Exil-Altstätterin“  Samirah Aigbe trainiert unter der Woche in 
Bern und am Wochenende in Altstätten. In diesem Jahr schloss sie ihre 
Ausbildung ab. Das führte einige Male dazu, dass sie an den 
Wochenenden oft von ihrer Abschlussarbeit absorbiert wurde. Sie konnte 
daher in diesem LA-Jahr sehr unregelmässig trainieren und zudem kaum 
an Wettkämpfen teilnehmen. Sie war dennoch eine wichtige Stütze für 
das Team am Gesa Cup. Sie wird auch jetzt nach ihrer Ausbildung 
weiterhin in Bern bleiben, um dort Fuss zu fassen. 
 

Fabia Brunner – U18 – 2000 und Anja Saxer – U18 - 2000 
 
Die LA-Saison 2016 war für sie beide der Abschluss. Fabia hat 
mit der Lehre begonnen und Anja verbringt das nächste Jahr 
in der Westschweiz. Fabia hat in diesem Jahr sowohl im 
Winter, als auch im Sommer die Hürden-Limite für die 
Nachwuchs-Schweizermeisterschaften erreicht. Im Winter ist 
sie an den Start gegangen und wurde 29. Im Sommer nahm 
sie nicht teil, obwohl sie über 300m Hürden mit 49.47s einen 
neuen U18-Vereinsrekord erzielt hatte. 

 
U16 – Girls 

 
Aylin Rudolph, Chantal Keel und Lena Bischofberger sind die 
Athletinnen, die in diesem Jahr zum Leistungspool gestossen 
sind. Sie haben sich bereits im ersten Jahr sehr gut in Szene 
gesetzt. In verschiedenen Disziplinen konnten sie sich für die 

Schweizer Meisterschaften qualifizieren. 
Aylin über 80m und im Stabhochsprung, 
Chantal über 80m und Lena über 80m 
Hürden und im Weitsprung. Mit ihren 
Bestleistungen sind sie auch in die 
TopTen-Rangliste des Vereins gestossen. 
Aylin erreichte dies im Stabhochsprung 

mit einer Höhe von 
2.40m, über 80m in 
10.58s, über 100m in 
13.08s und über 200m in 
27.65s. Chantal zeigte 
ihre Topleistung über 
80m in 10.65s, über 
100m in 13.19s, über 
200m in 27.05s und im 
Weitsprung mit 4.88m.  
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v.r.n.l Aylin Rudolph, Chantal Keel, Lena Bischofberger, Alessia + Tamara 

Die jüngste Athletin, Lena Bischofberger hat 
ihre Stärken im Weitsprung und über die 
Hürden-Sprintstrecke. Über 80m Hürden zeigte 
sie in diesem Jahr eine Topleistung. Dort 
steigerte sie sich deutlich, vor allem am 
wichtigsten Wettkampf der Saison, an den 
Schweizer Nachwuchsmeisterschaften in Aarau. 
Am Sonntag, 11. September lief sie 12.64s und 
erreichte damit überraschend den Halbfinal. Vor 
der SM lag ihre Bestzeit über 13 Sekunden. Sie 
wurde schlussendlich sehr gute Vierzehnte. Sie 

konnte sich auch für zwei Schweizer Finals beim Nachwuchs qualifizieren (UBS-Kidscup – 
Dreikampf und Swiss Athletics-Sprint 80m). Beim Kidscup in Zürich konnte sie gleich in 
allen drei Disziplinen persönliche Rekorde erzielen: 60m – 8.20s; Ball 200g – 40.22m; 
Weit (Zone) – 5.34m. Auch dort wurde sie Vierzehnte. Lena ist mit Jahrgang 2002 auch 
im nächsten Jahr noch bei der U16-Kategorie berechtigt zu starten und somit auch bei 
den Schweizer Nachwuchsprojekten. 
Am erfolgreichsten sind sie gemeinsam unterwegs. Über 5x80m zeigten sie gemeinsam 
mit zwei weiteren Athletinnen aus dem Rheintal eine Topleistung. Vor den Schweizer 
Staffel-Meisterschaften waren sie 
mit 50.62s die viertschnellste U16-
Staffel der Schweiz. Diese Zeit 
erzielten sie in Frauenfeld, sechs 
Tage vor der SM in Basel. Leider 
missriet an den Schweizer 
Meisterschaften der letzte Wechsel, 
so dass sie ohne Resultate diese 
Meisterschaften verlassen mussten. 
Dennoch haben die ersten Wechsel 
mit den drei Altstätterinnen 
gezeigt, dass mit ihnen im nächsten 
Jahr über 4x100m (U18) zu rechnen 
ist. 
 

U16 – Boys 
 
Die beiden Cousin Maurin Buschor (re) und Jodok 
Buschor (li) sind ebenfalls neu dazugestossen. Sie 
haben aber erst in der Sommersaison regelmässig 
beim Leistungspool trainiert. Sie sind 
hoffnungsvolle Jungs, die im Nachwuchspool gut 
gefördert wurden und schon beachtliche Leistungen 
erzielt haben. Maurin Buschor zeigte grosse 
Fortschritte sowohl über die Kurz-, als auch über 
die Langhürden. Über 100m Hürden lief er eine Zeit 
von 15.69s und verpasste die SM-Limite um nur  
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neun Hundertstelsekunden. Mit den 300m 
Hürden lief er bereits eine U18-Disziplin, dies 
in der beachtlichen Zeit von 45.89s. Auch hier 
verpasste er die SM-Limite sehr knapp, wohl 
gemerkt bei der U18-Kategorie. Und auch über 
400m Hürden versuchte er sich und lief mit 
68.64s eine sehr gute Zeit. Seine Qualitäten hat 
Maurin vor allem in seiner Vielseitigkeit. So 
überrascht es nicht, dass er an den Mehrkampf-

Schweizermeisterschaften in Hochdorf den grössten Erfolg feierte. Mit 
3234 Punkten erzielte er die fünftbeste U16-Leistung des Vereins und wurde als 34. 
Rangiert. Er erzielte dabei in sechs Disziplinen gleich vier 
persönliche Bestleistungen. Jodok Buschor hat im 
Sprungbereich sehr gute Qualitäten und springt 1.62m 
hoch und über 5m weit. 
 
 
 
 
 
 
 

Danke 
 

 Kenya Beutler für dein erstes Jahr als neue LA-Chefin, das du mit grossem 
administrativem Aufwand sehr gut angepackt hast. 

 Corina Zellweger für deine finanziellen Arbeiten im Hintergrund. 

 Kenya Beutler, Patrick Untersee und Roger Matt für eure Unterstützung als Trainer, 
Fotografen, Filmer, LG-Verantwortliche, J+S-Verantwortliche, … 

 Allen Sponsoren, insbesondere der Zünd Mobilcenter für die grosse finanzielle 
Unterstützung und die vielen Gratismietstunden der Busse. 

 Jenen Athletinnen und Athleten, die sich nicht nur im Training und an 
Wettkämpfen quälen, sondern auch Einsätze für den Verein bringen. 
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 Schweizer Meisterschaftsmedaillen 
 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

1 31.8.1996: Philipp Städler 81 U16  1   Stabhochsprung 3.50m Lugano 

2 1.9.1996: Alex Gächter 79 U18   1  1500m Steeple 4’34.99min Lugano 

3 7.9.1997: Sacha Gamper 79 U20   1  5000m 15’15.94min Düdingen 

4 3.9.2000: Micha Gamper 81 U20   1  1500m 3’55.44min Hochdorf 

5 2.9.2001: Sacha Gamper 79 U23   1  5000m 15’20.97min Zug 

6 6.9.2003: Barbara Städler 87 U18    1 Dreisprung 10.93m Riehen 

7 4.9.2004: Yves Zellweger 87 U18  1   Dreisprung 13.73m Lausanne 

8 5.9.2004: Yves Zellweger 87 U18  1   Weitsprung 6.69m Lausanne 

9 3.9.2005: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 14.57m Regensdorf 

10 3.9.2005: Livio Zellweger 89 U18   1  Dreisprung 13.39m Langenthal 

11 4.9.2005: Yves Zellweger 87 U20  1   Weitsprung 7.11m Regensdorf 

12 4.9.2005: Livio Zellweger 89 U18    1 300m Hürden 40.07s Langenthal 

13 18.2.2006: Livio Zellweger 89 U18  1   Dreisprung 13.76m Magglingen 

14 18.2.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 13.99m Magglingen 

15 19.2.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Weitsprung 6.92m Magglingen 

16 2.9.2006: Yves Zellweger 87 U20   1  Weitsprung 7.07m Frauenfeld 

17 3.9.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 14.36m Frauenfeld 

18 3.9.2006: Livio Zellweger 89 U18   1  300m Hürden 39.50s Zofingen 

19 3.9.2006: Livio Zellweger 89 U18    1 Dreisprung 13.50m Zofingen 

20 3.9.2006: Kevin Oeler 89 U18    1 Hochsprung 1.88m Zofingen 

21 17.2.2007: Yves Zellweger 87 Mä    1 Weitsprung 7.13m St. Gallen 

22 18.2.2007: Yves Zellweger 87 Mä   1  Dreisprung 14.60m St. Gallen 

23 1.9.2007: Yves Zellweger 87 U23  1   Weitsprung 7.27m Basel 

24 1.9.2007: Nina Graf 93 U16    1 80m 10.29s Thun 

25 2.9.2007: Yves Zellweger 87 U23  1   Dreisprung 14.55m Basel 

26 16.2.2008: Livio Zellweger 89 U20    1 Dreisprung 13.66m Magglingen 

27 2.3.2008: Nina Graf 93 U16    1 Weitsprung 5.22m Magglingen 

28 2.8.2008: Yves Zellweger 87 Mä    1 Dreisprung 14.79m Fribourg 

29 6.9.2008: Kevin Oeler 89 U20   1  Weitsprung 6.90m Luzern 

30 2.8.2009: Yves Zellweger 87 Mä   1  Weitsprung 7.59m Zürich 
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 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

31 5.9.2009: Yves Zellweger 87 U23  1   Weitsprung 7.26m Bellinzona 

32 6.9.2009: Yves Zellweger 87 U23   1  Dreisprung 14.46m Bellinzona 

33 6.9.2009: Saveria Dürr 95 U16   1  Stabhochsprung 2.80m Riehen 

34 19.9.2009: Roger Matt 74 Mä  1   Kugel TEAM 14.09m Langenthal 

35 

19.9.2009: 

Yves Zellweger 

Kevin Oeler 

Carli Esser 

Livio Zellweger 

87 

89 

89 

89 

Mä   1  
Weit TEAM 

Ø 6.81m 

7.25m 

6.63m 

6.56m 

6.19m 

Langenthal 

36 20.2.2010: Yves Zellweger 87 Mä   1  Weitsprung 7.68m Magglingen 

37 28.2.2010: Saveria Dürr 95 U16   1  Stabhochsprung 2.90m Magglingen 

38 28.2.2010: Samirah Aigbe 96 U16    1 Weitsprung 5.42m Magglingen 

39 16.7.2010: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.85m Lugano 

40 22.8.2010: Samirah Aigbe 96 U16  1   Fünfkampf 3565 P. Landquart 

41 4.9.2010: Samirah Aigbe 96 U16  1   Weitsprung 5.79m Langenthal 

42 4.9.2010: Saveria Dürr 95 U16   1  Dreisprung 10.77m Langenthal 

43 5.9.2010: Salome Brunner 94 U18   1  400m 58.82s Langenthal 

44 11.9.2010: Nina Graf 93 U18   1  4x100m 49.66s Frauenfeld 

45 18.9.2010: Roger Matt 74 Mä  1   Diskus TEAM 38.28m Colombier 

46 18.9.2010: Roger Matt 74 Mä    1 Hammer TEAM 28.50m Colombier 

47 12.2.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Fünfkampf 3448 P. Magglingen 

48 26.2.2011: Marco Tanner 94 U18    1 Dreisprung 13.20m Magglingen 

49 27.2.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Weitsprung 5.50m Magglingen 

50 27.2.2011: Saveria Dürr 95 U18    1 Stabhochsprung 2.80m Magglingen 

51 27.2.2011: Lea Herrsche 93 U20    1 Kugelstossen 11.22m Magglingen 

52 28.8.2011: Samirah Aigbe 96 U16    1 Fünfkampf 3590 P. Payerne 

53 3.9.2011: Kevin Oeler 89 U23   1  Weitsprung 7.05m Hochdorf 

54 3.9.2011: Samirah Aigbe 96 U16    1 Weitsprung 5.63m Frauenfeld 

55 4.9.2011: Saveria Dürr 95 U18  1   Stabhochsprung 3.00m Frauenfeld 

56 4.9.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Dreisprung 11.80m Frauenfeld 

57 4.9.2011: Saveria Dürr 95 U18   1  Dreisprung 11.16m Frauenfeld 

58 4.9.2011: Nina Graf 93 U20    1 Weitsprung 5.48m Hochdorf 

59 4.9.2011: Salome Brunner 94 U18    1 400m 59.23s Frauenfeld 

60 
11.9.2011: 

Nina Graf 

Samirah Aigbe 

93 

96 
U20   1  4x100m 48.97s Delsberg 

61 

17.9.2011: 

Yves Zellweger 

Kevin Oeler 

Damian Zellweger 

Marco Tanner 

87 

89 

92 

94 

Mä  1   
Weit TEAM 

Ø 6.86m 

7.41m 

6.88m 

6.29m 

6.10m 

Bern 
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 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

62 17.9.2011: Roger Matt 74 Mä   1  Kugel TEAM 13.96m Bern 

63 18.2.2012: Yves Zellweger 87 Mä    1 Weitsprung 7.30m St. Gallen 

64 25.2.2012: Samirah Aigbe 96 U18   1  Dreisprung 11.03m Magglingen 

65 26.2.2012: Nina Graf 93 U20   1  Weitsprung 5.71m Magglingen 

66 7.7.2012: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.39m Bern 

67 
2.9.2012: 

Nina Graf 

Salome Brunner  

93 

94 
U20    1 4x100m 48.66s Davos 

68 9.9.2012: Lea Herrsche 93 U20  1   Kugelstossen 12.24m Basel 

69 9.9.2012: Marco Tanner 94 U20    1 Dreisprung 13.97m Basel 

70 9.9.2012: Samirah Aigbe 96 U18    1 Dreisprung 11.51m Genf 

71 16.2.2013: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.55m Magglingen 

72 23.2.2013: Marco Tanner 94 U20  1   Dreisprung 14.28m Magglingen 

73 24.2.2013: Saveria Dürr 95 U20   1  Stabhochsprung 2.90m Magglingen 

74 27.7.2013: Lea Herrsche 93 Fr    1 Kugelstossen 13.31m Luzern 

75 27.7.2013: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.67m Luzern 

76 7.9.2013: Patrick Manser 95 U20    1 Speerwerfen 53.05m Regensdorf 

77 7.9.2013: Marco Tanner 94 U20  1   Dreisprung 14.24m Regensdorf 

78 8.9.2013: Lea Herrsche 93 U23   1  Kugelstossen 13.04m Regensdorf 

79 

14.9.2013: 

Saveria Dürr 

Riccarda Dietsche 

Corina Zellweger 

Salome Brunner 

95 

96 

95 

94 

U20   1  4x 100m 
VL: 48.77s 

F: 48.91s 
Aarau 

80 15.2.2014: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 13.79m Magglingen 

81 23.2.2014: Saveria Dürr 95 U20    1 Stabhochsprung 3.30m Magglingen 

82 26.7.2014: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.49m Frauenfeld 

83 26.7.2014: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 13.78m Frauenfeld 

84 6.9.2014: Marco Tanner 94 U23    1 Dreisprung 14.85m Genf 

85 6.9.2014: Lea Herrsche 93 U23  1   Kugelstossen 13.99m Genf 

86 14.2.2015: Lea Herrsche 93 Fr  1   Kugelstossen 14.00m St. Gallen 

87 14.2.2015: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.58m St. Gallen 

88 8.8.2015: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 14.15m Zug 

89 29.8.2015: Marco Tanner 94 U23    1 Speerwerfen 54.72m Basel 

90 29.8.2015: Saveria Dürr 95 U23    1 Stabhochsprung 3.30m Basel 

91 30.8.2015: Marco Tanner 94 U23  1   Dreisprung 14.22m Basel 

92 30.8.2015: Riccarda Dietsche 96 U20    1 200m 25.42s Basel 

93 30.8.2015: Lea Herrsche 93 U23  1   Kugelstossen 13.93m Basel 

94 30.8.2015: Lea Herrsche 93 U23   1  Weitsprung 5.68m Basel 

  Hallenwettkämpfe       30. Goldmedaille   
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 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

95 

6.9.2015: 

Yves Zellweger 

Marco Tanner 

Kevin Oeler 

Damian Zellweger 

87 

94 

89 

92 

Mä   1  
Weit TEAM 

Ø 6.94m 

7.37m 

6.76m 

6.69m 

6.23m 

Olten 

96 27.2.2016: Lea Herrsche 93 Fr    1 Kugelstossen 12.37m St. Gallen 

97 28.2.2016: Marco Tanner 94 Mä    1 Dreisprung 14.49m St. Gallen 

98 10.9.2016: Marco Tanner 94 U23    1 Weitsprung 6.91m Langenthal 

  Hallenwettkämpfe    31 35 32 30. Goldmedaille   

 

 U16: 3X GOLD 6X SILBER 5X BRONZE 14 MEDAILLEN 

 U18: 4X GOLD 7X SILBER 8X BRONZE 19 MEDAILLEN 

 U20: 8X GOLD 8X SILBER 8X BRONZE 24 MEDAILLEN 

 U23: 6X GOLD 5X SILBER 4X BRONZE 15 MEDAILLEN 

 ELITE: 10X GOLD 9X SILBER 7X BRONZE 26 MEDAILLEN 

 

 

Medaillen der Schweizer Finals (Nachwuchs) 

 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

1 25.9.1989: Roger Matt 74 15J    1 Kugel 12.38m Délémont 

2 24.10.1993: Denise Wüst 84 9J    1 2000m  Bern 

3 25.9.1994: Alex Gächter 79 15J  1   3000m 9’34.38min Bern 

4 2.10.1994: Daniel Mosch 81 13J   1  3-Kampf 2036P. Frauenfeld 

5 23.10.1994: Denise Wüst 84 10J    1 2000m  Bern 

6 22.10.1995: Denise Wüst 84 11J   1  2000m  Bern 

7 22.10.1995: Sacha Gamper 79 16J   1  2000m  Bern 

8 3.10.1999: Micha Gamper 81 18J   1   7’38.20min Magglingen 

9 22.9.2001: Karin Sturzenegger 86 15J    1 80m 10.46s Interlaken 

10 20.9.2003: Nina Graf 93 10J  1   60m 8.76s Lyss 

11 18.9.2004: Nina Graf 93 11J   1  60m 8.53s Sarnen 

12 26.9.2004: Salome Valdez 94 12J    1 1000m 3’34.15min Thun 

13 16.9.2006: Nina Graf 93 13J    1 60m 8.09s Delémont 

14 16.9.2006: Samuel Paul 92 14J    1 80m 9.70s Delémont 

15 15.9.2007: Nina Graf 93 14J  1   80m 9.95s Altstätten 

16 15.9.2007: Saveria Dürr 95 12J    1 60m 8.38s Altstätten 

17 26.9.2009: Samirah Aigbe 96 13J    1 3-Kampf 2248P. Schaan 

18 25.9.2010: Samirah Aigbe 96 14J   1  3-Kampf 2210P. Kreuzlingen 

19 10.9.2011: Samirah Aigbe 96 15J    1 3-Kampf 2518P. Zürich 
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  Protokoll der 83. Hauptversammlung des KTVA 
 Freitag, 20. November 2015 

 

 

 

 

   

Ort: Restaurant Ziel, Altstätten 

Beginn: Essen: 19.00 Uhr, offizieller Beginn: 20.20 Uhr 

Teilnehmer:  76 Anwesende, davon 74 stimmberechtigt  absolutes Mehr: 38 

 

 

  

Traktandenliste 01. Begrüssung 

 02. Wahl der Stimmzähler 

 03. Protokoll der 82. Hauptversammlung 

 04. Jahresberichte 

 05. Kassa- und Revisorenbericht 

 06. Budget 2016 

 07. Jahresprogramm 2016 

 08. Festsetzung der Jahresbeiträge 

 09. Wahlen 

 10. Mutationen 

 11. Ehrungen 

 12. Varia 

      

 

01. Begrüssung 

Nach dem hervorragenden Essen eröffnet Präsident Dominik Ritter um 20.20 Uhr offiziell die 83. 

Hauptversammlung des KTV Altstätten. So begrüsst er die Anwesenden anhand eines Bildes der 

Aerobic-Aufführung der Aktiven Damen des KTV Altstätten am diesjährigen Turnfest zur 

Hauptversammlung 2015. Er begrüsst im Namen des Vorstandes speziell alle Ehrenmitglieder, 

Heinz Rohner als Vertretung der Männerriege, sämtliche anwesenden Mitglieder der 

Gönnervereinigung, alle Aktiven Damen und Herren, die Frauengruppe, das Revisorenteam, sowie 

speziell diejenigen, die das erste Mal an einer HV teilnehmen. 

Laut Präsenzliste sind 76 Personen anwesend. Folgende Mitgliederinnen und Mitglieder mussten 

sich für die diesjährige HV abmelden: 
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Bevor Dominik auf die Traktanden eingeht, kommt er auf den Tod von Ehrenmitglied Noldi Bont, 

seines Zeichens ehemaliger Präsident, Oberturner und OK-Mitglied bei diversen Anlässen zu 

sprechen. Zu seinen Ehren wird eine Schweigeminute abgehalten. Ausserdem fand der KTVA auch 

in Noldi Bonts Testament Erwähnung und erhielt 3000 Franken. 

Die Traktandenliste wurde im Vorfeld zusammen mit der Einladung verschickt. Dazu gehen keine 

Einwände ein, womit sie als genehmigt gilt. Auch ist kein Antrag zu Handen der HV eingegangen. 

Dann macht Dominik darauf aufmerksam, dass das hervorragende Essen inklusive Mineralwasser 

wie immer vom Verein übernommen wird, während die üblichen Getränke selbst bezahlt werden 

müssen. Ausserdem zirkulieren Listen betreffend der Anmeldung für das Skiweekend am 

27./28.2. und das Neujahrsfussbalturnier am 3.1.2016. 

 

02. Wahl der Stimmzähler 

Dominik Ritter informiert darüber, dass von 76 anwesenden Personen 74 stimmberechtigte sind, 

woraus ein absolutes Mehr von 38 resultiert. Bei den nicht stimmberechtigten Personen handelt 

es um diejenigen, die das erste Mal an einer HV teilnehmen. 

Als Stimmzähler werden Damian Zellweger, Andi Grüter und Bruno Locher vorgeschlagen und mit 

Applaus gewählt. 

 

03. Protokoll der 82. Hauptversammlung 

Tobias Wälter wird für die Erstellung des letztjährigen Protokolls, welches aufgelegt ist und sich 

ebenfalls auf der Homepage befindet, gedankt. Zum Inhalt gibt es keinerlei Anmerkungen und es 

wird einstimmig genehmigt, was mit Applaus untermauert wird. 
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04. Jahresberichte 

Auch in diesem Jahr wurden die Jahresberichte bereits im Vorfeld der HV auf der Homepage 

veröffentlicht. Ebenfalls liegen 30 gedruckte Exemplare auf, welche mit Hause genommen 

werden dürfen. Bei dieser Gelegenheit bedankt sich Dominik Ritter bei allen, die einen Teil an 

das erneute Meisterwerk beigetragen haben und empfiehlt es herzlich zur Lektüre. 

 

Jahresbericht des Präsidenten: 

Auch im vergangenen Jahr durfte der KTV Altstätten einiges erleben und konnte so seinen guten 

Ruf in der Umgebung weiter festigen. So trägt der KTVA laut Stadt Altstätten wesentlich zur 

Attraktivitätssteigerung der Gemeinde bei und wird gerne als Aushängeschild benutzt.  

Dominik Ritter fährt mit den Jahresberichten aus den verschiedenen Riegen fort und betont 

dabei die abwechslungsreichen Trainings und die tolle Stimmung, die überall herrscht. Ein 

spezieller Dank geht dabei an Muck Buschor, der in diesem Jahr bereits zum 20. Mal den 

Eishockeyabend der aktiven Herren organisiert hat, was mit Applaus untermauert wird. 

Nach den Infos aus den diversen Riegen kommt der Präsident auf die finanzielle Situation des 

Vereins zu sprechen. Diese präsentiert sich nach wie vor als sehr gut und es konnte auch in 

diesem Jahr ein grosser Gewinn eingefahren werden. Dominik nutzt die Gelegenheit und lobt 

Kassier Fabian Sonderegger für seine hervorragende Arbeit, woraufhin die versammelten 

Vereinsmitglieder applaudieren. Als Hauptgrund für das erfolgreiche Jahr macht Dominik die drei 

durchgeführten grossen Anlässe GESA-Cup, Jugitag SU Ost/West, sowie Swiss Athletics Sprint 

verantwortlich und geht im Folgenden kurz auf jeden ein. Grossen Dank inklusive Applaus ernten 

dabei das innovative GESA-Cup-OK (Jump&Sound) um Livio und Damian Zellweger, Pascal 

Sonderegger als OK-Chef des Jugitags SU Ost/West, der sich in einer kurzen Rede bei allen 

involvierten Personen inklusive KTV Kriessern (Übernahme Rechnungsbüro) für die riesige 

Unterstützung bedankt, sowie dem Swiss Athletics Sprint-OK um Andreas Buschor, der diese 

Aufgabe das erste Mal bewältigte. 

 

Nun geht Dominik auf die vom Verein besuchten Anlässe ein. Zuerst erwähnt er natürlich das 

Turnfest im freiburgischen Obermonten, wo der fünfte Sieg in Serie eingefahren werden konnte, 

was mit Applaus untermauert wird. Des Weiteren erwähnt Dominik den Chlaushöck, das 

Skiweekend, sowie das traditionelle Leiter- und Vorstandsessen, wo die ehrenamtlichen 

Tätigkeiten rund um den Verein zelebriert wurden.  

 

Im Anschluss geht Dominik auf das Label Sport-verein-t ein. Dabei präsentiert er die konkreten 

Aktionen des KTVA wie Funktionärsausbildungen, das Bekenntnis des Vereins zu ‚Cool & Clean‘ 

und ‚Sport rauchfrei‘, die Offenen Turnstunden in der Jugi und bei den Aktivriegen, sowie diverse 

solidarische Anlässe mit anderen örtlichen Vereinen, dem Dachverband, oder der Gemeinde. 

Auch ist die Ehrenamtskartei nun fertiggestellt. Bezüglich Vereinsorganisation wurde auf einen 

Vorschlag von Damian Zellweger hin neu das Ressort ‚Pressechef‘ ins Leben gerufen, wobei dieser 

den besagten Posten gleich selbst bekleiden wird, wofür er Applaus erntet. Ausserdem ist die  
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Wiederbewerbung für das Qualitätslabel ‚Sport-verein-t‘ im vollen Gange. Cäcilia Jäger und 

Wanda Pracher erhalten dafür Dank und Beifall. 

Dann übernimmt kurz Vizepräsident Kevin Oeler bezüglich der Homepage des KTVA das Wort und 

orientiert, dass mittlerweile eine neue Homepage in Auftrag gegeben wurde. So gewährt er an 

dieser Stelle den versammelten Vereinsmitgliedern bereits einen ersten Einblick. Die neue 

Homepage präsentiert sich einiges moderner und ist beispielsweise auch Smartphone-

kompatibel. 

 

Jugi: 

Jugichefin Alessia Dürr übernimmt das Wort und freut sich, über ein erfolgreiches Jugijahr 

berichten zu dürfen. So umfasst die Jugi mittlerweile 120 Jugendriegler, ca. 10 Kinderturnen-

Mitglieder und 17 motivierte Leiterinnen und Leiter, wobei insgesamt sechs Anlässe besucht 

wurden. Alessia geht in der Folge kurz auf diese ein (Wintermeisterschaft, Jugitag in Kriessern, 

Jugitag SU Ost auf der GESA, Swiss Athletics Sprint ebenfalls auf der GESA und das Jugilager 

2015). Zu letzterem Highlight gibt Alessia anhand diverser amüsanter Bilder einen tieferen 

Einblick. So bedankt sich Alessia ganz herzlich bei allen Begleiterinnen und Begleitern, sowie der 

Gönnervereinigung für die tatkräftige Unterstützung, was mit Applaus untermauert wird. Gleich 

anschliessend bedankt sich Alessia bei sämtlichen Leiterinnen und Leitern. Neu dabei sind Pascal 

Steiger, Steven Oeler und Paula Dietsche, während Karl Mattle, Jona Pezzoni, Nicole Dietsche 

und Patrizia Lang leider aufhören mussten. Speziell bedankt sich Alessia bei dem ebenfalls 

scheidenden Leiter Fabian Sonderegger, der während 10 Jahren (!) seines Amtes gewaltet hat. 

 

Leichtathletik: 

Livio Zellweger begrüsst den KTV Altstätten ebenfalls und warnt diesen bereits vor, dass er heute 

einiges an Redezeit beanspruchen wird, ist es doch seine letzte HV als Vorstandsmitglied. Dabei 

geht er auf diverse Athletinnen und Athleten ein und resümiert deren Sportjahr mitsamt allen 

gewonnen Medaillen bei Schweizermeisterschaften und weiteren Grossanlässen.  Allesamt 

werden sie mit einem warmen Applaus bedacht und erhalten als Präsent ein Jahresbuch des 

Vereins. 

Dann erinnert Livio mit Hilfe eines vereinsinternen Ohrwurms (OMFG – Hello) an den diesjährigen 

GESA-Cup und verkündet einen Reingewinn von 17‘319 Franken! Dies ist zurückzuführen auf 

frappante Mehreinnahmen in den Bereichen Sponsoring, Festwirtschaft und Startgelder. Bei 

letzterem bedankt er sich auch bei seinem Bruder Damian, der schon wieder dabei ist, neue 

Teams anzuschreiben. In der Folge kommt Livio darauf zu sprechen, wie die eingenommenen 

Gelder in der Zukunft eingesetzt werden. 9000 Franken gelten dabei als Anteil des Vereins, 

während 4150 Franken der Leichtathletik gebühren (Trainingsabend mit Spitzenathlet, 

Pizzaessen, ausserordentlichen Leiterentschädigungen usw.), sowie ebenfalls 4150 Franken für 

die Aktiven Damen und Herren. Diese werden für ein polysportives Wochenende über die Ostern 

in Tenero eingesetzt. So ist Livio sehr zuversichtlich, mit zahlreichen Vereinsmitgliederinnen und 

–mitgliedern nach Tenero reisen zu können. Im Anschluss gewährt Livio einen Ausblick in die 

Zukunft und erwähnt beispielsweise die GESA-Cup-Visionssitzung am 5. Dezember, an der vor  
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Jahresfrist unter anderem die Idee des von allen Seiten gelobten ‚Jump&Sound‘ entstand.  

Zum Schluss bedankt sich Livio noch bei den Leiterinnen und Leitern des Leistungspools, 

namentlich Keny Beutler, Roger Matt, Cin Dürr, Miggi Bellino und Patrick Untersee, sowie Damian 

Zellweger und Alessia Dürr als Leiter des Nachwuchspools. 

Last but not least bedankt sich Livio bei Corina Zellweger, die zum einen den sämtlichen 

finanziellen Bereich des LA-Resorts mit Bravour übernahm und zum anderen einmal mehr das 

grandiose Jahresbuch 2015 gestaltet hat. 

 

05. Kassa- und Revisorenbericht 

Kassier Fabian Sonderegger ergreift das Wort und erläutert die wichtigsten Zahlen des 

abgelaufenen Vereinsjahrs aus finanzieller Sicht. Folgende Punkte brachten dabei die grössten 

Erträge ein: GESA-Cup, Jugitag SU Ost, Swiss Athletics Sprint,  Passivbeiträge, J+S Tätigkeiten, 

sowie die bereits erwähnte Erbschaft von Noldi Bont selig. Dem gegenüber stehen hauptsächlich 

folgende Aufwände: LA-Gruppe (Dank an Livio und Corina), Jugi (Dank an Alessia), 

Verbandsabgaben, Turnfest, Hauptversammlung 2014, sowie diverse Entschädigungen für 

ehrenamtliche Tätigkeiten. Unter dem Strich resultiert aber ein Jahresgewinn von 34‘072.56 

Franken. Infolgedessen wuchs auch das Eigenkapital auf mittlerweile rund 120‘000 Franken an. 

Dann bedankt sich Fabian bei sämtlichen Vereinssponsorenponsoren, die er projiziert und 

vorliest. Zusätzlich geht er auch auf die Sponsoren des Vereinsdress und verweist auf sämtliche 

Nebensponsoren und Passivgelder. 

Alles in allem ist es Fabian sehr wichtig, das Geld nicht kopflos aus dem Fenster zu werfen. So ist 

das Organisieren von Anlässen weiterhin unverzichtbar, nicht zuletzt auch, um das betreffende 

Know-how ‚weitervererben‘ zu können. Zusätzlich verweist er auf die Wichtigkeit der J+S-

Tätigkeiten und verkündet, nach der HV für Fragen zur Verfügung zu stehen. 

 

Revisorenbericht 

Andreas Pichler ergreift das Wort im Namen des Teams um Conny Bellino, Tom Dietsche und ihn. 

Dabei spricht er den schon seit längerem andauernden ‚Lauf‘ des KTV Altstätten an, mahnt aber 

im gleichen Atemzug, weiterhin sorgfältig mit den Finanzen umzugehen. Auch in diesem 

Vereinsjahr konnten sämtliche Ausgaben nachvollzogen und belegt werden. Andi resümiert 

nochmals kurz die Jahresbilanz und stellt der HV sowie dem Vorstand den Antrag, die 

Jahresrechnung zu genehmigen, sowie dem Kassier Entlastung zu genehmigen und ihm zu 

danken. Dies geschieht einstimmig und wird mit Applaus untermauert. 

Präsident Dominik ergreift kurz das Wort und dankt dem gesamten Revisorenteam herzlich. 
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06. Budget 2016 

Fabian kommt auf das Budget für das neue Vereinsjahr zu besprechen. Wie immer beruht dieses 

auf leicht angepassten Erfahrungszahlen. Auf Grund von nur zwei stattfindenden Anlässen und 

der Tatsache, dass der Gewinn des GESA-Cups des letzten Jahres im kommenden Vereinsjahr 

ausgeschüttet wird, resultiert ein budgetierter Verlust von 16‘000 Franken. Als Fabian zur 

Diskussion aufruft, nutzt Dominik die Gelegenheit und kündigt an, dass im kommenden Jahr 

definitiv ein Stadtfest in Altstätten stattfinden wird, was im Budget noch nicht berücksichtigt 

wurde. Das Budget wird trotz einer Enthaltung (Florian Heule) ohne Gegenstimme angenommen. 

 

07. Jahresprogramm 2016 

Präsident Dominik Ritter gibt einen kurzen Überblick über das Jahresprogramm 2016 und geht 

auf diverse Anlässe explizit ein – speziell auf diejenigen, bei denen sämtliche Vereinsmitglieder 

als Helfer benötigt werden. Angepasst wird dabei das Datum der HV der Männerriege, die neu am 

28. April 2016 stattfinden wird. Das aktualisierte Jahresprogramm wird in den kommenden Tagen 

auf der Homepage aufgeschaltet sein. 

Zum Jahresprogramm gehen keine Fragen ein und es wird einstimmig angenommen. 

 

08. Festsetzung der Jahresbeiträge 

Der Vorstand schlägt vor, sämtliche Jahresbeiträge unverändert zu lassen. Dem wird einstimmig 

zugestimmt. 

 

09. Wahlen 

Dominik beginnt Traktandum 9 mit der traurigen Nachricht, dass gleich vier Kolleginnen und 

Kollegin den Vorstand verlassen. Dies sind Livio Zellweger als LA-Chef, Wanda Pracher als 

Verantwortliche für das Ressort Sport-verein-t, sowie Diego Koller und Salome Brunner aus dem 

Marketingteam. Bis auf die abwesende Wanda treten alle, begleitet von Applaus, nach vorne, 

wobei sich Dominik ganz herzlich bei bedankt und ihnen ein kleines Präsent überreicht. 

Bei dieser Gelegenheit ergreift Diego Koller kurz das Wort und blickt auf seine vierjährige 

Tätigkeit als Vorstandsmitglied zurück. Als Grund für seinen Rücktritt gibt er ‚schleichende 

Motivationsprobleme‘, sowie das Bereitstehen von jungen frischen Nachfolgern an. Letzteres 

erleichtere ihm dabei seinen Rücktritt sehr. Zum Schluss bedankt er sich beim ganzen Verein und 

speziell dem Vorstand, der stets hinter ihm stand. Namentlich erwähnt werden Livio Zellweger 

(GESA-Cup-Sponsoring), sowie die Gebrüder Sonderegger. 

Im Anschluss blickt Livio auf seine fünf Jahre als LA-Chef im Vorstand zurück. In seiner Tätigkeit 

entlastete er unter anderem sämtliche LA-Leiter und Kassier Fabian Sonderegger. Im 

vergangenen Jahr konnte er bereits den Bereich der Finanzen an seine Schwester Corina 

‚weitervererben‘, sowie zahlreiche administrative Aufgaben abgeben. Aus seiner Zeit bleiben in 

erster Linie der Kraftraum und das von ihm ins Leben gerufene Jahresbuch. Auch hatte Livio  
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einige Stolpersteine zu bewältigen, auf die er kurz eingeht. Im Zentrum stand für Livio dabei 

jedoch stets der Vereinsgedanke, womit diese schlussendlich auch allesamt aus dem Weg zu 

räumen. Dann lobt er den Vorstand für seine weit über Vereinsgrenzen hinaus gehende 

beispiellose Arbeit.  

Zum Schluss kommt er auf seine Nachfolgerin Keny Beutler zu sprechen. Zwar weilt sie 

momentan im Ausland, hat jedoch ihre Bereitschaft signalisiert, in den Vorstand aufgenommen 

werden zu wollen. 

Anschliessend verkündet Präsident Dominik, dass sich der übrige Vorstand sich erneut zur Wahl 

stellt, was vom versammelten Verein mit Applaus bestätigt wird. Das gleiche geschieht mit 

Präsident Dominik Ritter, der von Vizepräsident Kevin Oeler für ein weiteres Jahr zur Wahl 

vorgeschlagen wird. 

Dann kommt Dominik auf die Neuwahlen zu sprechen. So wird, wie bereits von Livio herzlich 

empfohlen, Keny Beutler mit Applaus als neue LA-Chefin gewählt. Für das ‚neue‘ Marketing-Team 

stellen sich Jan Lüchinger und Alex Schnyder zur Verfügung, welche ebenfalls mit Applaus in ihr 

Amt gehoben werden. 

 

10. Mutationen 

Mit Applaus werden folgende 5 Personen neu im Verein willkommen geheissen: 

 

Demgegenüber stehen in diesem Jahr leider wieder einmal mehr Austritte als Eintritte: 

 

 

11. Ehrungen 

Folgende Vereinsmitglieder feiern Jubiläum und erhalten, falls anwesend, ein kleines Präsent: 

 

Pascal Sonderegger ergreift das Wort und kürt Florian Heule zum Evergreen, Roger Geiger zum 

Newcomer und Kevin Oeler zum Vereinsmeister des Jahres. Alle erhalten sie von Pascal ein 

kleines Präsent. 
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Des Weiteren ehrt Pascal Muck Buschor, der in diesem Vereinsjahr zum 20. Mal den 

unvergesslichen Eishockey-Anlass für die Aktiven Herren organisiert hat. Er erzählt eine kleine 

Anekdote und erhält ein kleines Präsent. 

Geehrt wird ebenfalls Andi Grüter (ehemaliger Vizepräsident, OK-Mitglied GESA-Cup). 

Saveria Dürr fährt fort, blickt kurz auf das Vereinsjahr zurück und kürt Denise Baumgartner 

erneut zur Vereinsmeisterin der aktiven Damen. Sie sicherte sich den Titel vor Linda und Kim 

Haltinner. 

Des Weiteren ehrt Saveria Stephanie Signer für all ihre Tätigkeiten. Sie wechselt per sofort von 

den Aktiven Damen zur Frauengruppe. 

Im Anschluss ehrt Alessia als OK-Mitglied des Jugitag SU Ost dessen Präsident Pascal Sonderegger. 

Dabei fasst sie all seine grossartigen Tätigkeiten in über einem Jahr Arbeit zusammen und 

überreicht ihm unter tosendem Applaus ein Geschenk. Pascal bedankt sich in der Folge ganz 

herzlich bei sämtlichen anwesenden Vereinsmitgliederinnen und –mitglieder, die Teil der 

insgesamt 170 Helfer gewesen sind. Speziell bedankt er sich bei Pascal Buschor, Patrick Buschor, 

Salome Brunner, Denise Baumgartner, Andi Pichler, Damian Zellweger, Roger Zellweger, Fabian 

Sonderegger, Tom Dietsche, dem KTV Kriessern, sowie seiner gesamten Familie für diverse sehr 

wertvolle Tätigkeiten. 

Dann fährt Damian fort und ehrt im Namen der Leichtathletik-Gruppe den scheidenden LA-Chef 

Livio Zellweger. Er streicht dabei seine Leidenschaft, sein Engagement und sein an den Tag 

gelegtes Herzblut heraus und bedankt sich bei ihm ganz herzlich. Dabei überreicht er ihm als 

Geschenk einen Eintritt an den Weltcup-Riesenslalom in Adelboden im kommenden Januar. 

Die letzte Ehrung nimmt wieder Präsident Dominik vor. So ehrt er Regula und Roger Zellweger für 

ihren grossartigen Einsatz rund um den Verein in den vergangenen Jahren. Auch sie erhalten ein 

Präsent. 

 

12. Varia 

Das Wort wird dem Präsidenten der Männerriege, Heinz Rohner, übergeben, der zugibt, doch ein 

bisschen neidisch auf den KTVA zu sein. Dabei streicht er heraus, dass die Männerriege stets auf 

Nachwuchs angewiesen ist und lädt alle älteren männlichen Mitglieder herzlich ein. Dann 

informiert er, dass dies, nach jahrelanger Tätigkeit als Präsident der Männerriege, nun seine 

letzte HV ist. Er bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei Doris Walser (Präsidentin der 

Frauengruppe) für die Unterstützung bei diversen Anlässen und wünscht dem gesamten Verein 

weiterhin alles Gute. 

Im Anschluss würdigt Gebhard Heeb, seines Zeichens Präsidenten der Gönnervereinigung, den 

KTV Altstätten für diverse Leistungen. Speziell streicht er dabei den GESA-Cup, sowie den 

Jugitag SU Ost heraus und lobt die OKs, sowie den gesamten KTV Altstätten für die reibungslose 

Durchführung beider Anlässe herzlich. Auch gratuliert er dem Verein herzlich für den fünften 

Turnfestsieg in Serie. Anschliessend sichert er im Namen der Gönnervereinigung für folgende 

Personen, Anlässe und Materialien Unterstützungsbeiträge zu: 
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 Absolventen von J+S-Grundkursen (100.- pro Person, an dieser Stelle an Saveria Dürr und 

Patrick Untersee) 

 GESA-Cup-Stafette (200.-) 

 Lehrmittel für Aktive Damen und Herren (je 200.-)  

 Trainingsmittel LA (200.-) 

 LA-Trainingstag 

 Chlaushöck der Jugi (300.-) 

 Jugireise (1000.-) 

 Yves Zellweger 

 Lea Herrsche (300.-) 

 Riccarda Dietsche (200.-) 

Dann informiert Gebhard Heeb, im kommenden Jahr auf Nachwuchssuche für die 

Gönnervereinigung zu gehen. Dabei wird er sich beispielsweise an die Eltern von Jugendrieglern 

melden. 

Guido Thür, seit vielen Jahren Zeltchef, wird das Wort erteilt. Er blickt auf zahlreiche Anlässe 

auswärtiger Vereine zurück, die jeweils das Zelt des KTVA gemietet haben. Dabei bedankt er sich 

bei allen Helfern, die unter dem Jahr bei Auf- und Abbauten Unterstützung geleistet haben. 

Dann kündigt Guido an, in einem Jahr aus diversen Gründen aus dem Verein auszutreten, womit 

natürlich per sofort ein neuer Zeltchef gesucht wird. Er bedankt sich an dieser Stelle beim 

Leiterteam der Aktiven Herren für die stete Hilfe, sowie die vielseitigen und kreativen Trainings. 

Speziell bedankt er sich dabei bei Fabian und Pascal Sonderegger, auf deren Hilfe er immer 

zählen konnte. Später erwähnt er, auf der Suche nach einem Nachfolger mit Roger Geiger bereits 

fündig geworden zu sein, was mit Applaus untermauert wird. 

Dann verkündet Damian im Namen von I-Love-KTVA, dass es im kommenden Jahr wiederum ein 

Fotowettbewerb mit dem KTVA-Button stattfinden wird. Dazu wird in den kommenden Tagen ein 

Mail eintreffen. 

Zum Schluss bedankt sich Dominik ganz herzlich beim Team des Restaurants Ziel für das 

vorzügliche Essen und die Gastfreundschaft, was mit Applaus der Versammelten untermauert 

wird. Des Weiteren fordert er die Anwesenden nochmals auf, dem Kassier den Jahresbeitrag zu 

bezahlen und erklärt die 83. Hauptversammlung des KTV Altstätten um 23.24 Uhr mit den besten 

Wünschen für Weihnachten und das neue Jahr für beendet. 

 

 

Sportliche Grüsse 

KTV Altstätten 

Tobias Wälter (Aktuar) 
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Vorstand 2016 / 2017 

 
 

 

 

 
 

Präsident 
Dominik Ritter 
Untersteinstr. 23 
9450 Altstätten 
 
079 / 655 36 02 
dominik_ritter@bluewin.ch 
 

 

 
 

 

 
 

Vizepräsident 
Kevin Oeler 
Grünensteinstr. 6a 
9436 Balgach 
 
079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

 

 

 
 

 
 

Kassier 
Fabian Sonderegger 
Distelweg 6 
9450 Altstätten 
 
076 / 455 35 22 
fabian.sonderegger@bluewin.ch 
 

 

 

 

 
 

Aktuar 
Tobias Wälter 
Grenzstr. 3 
9000 St.Gallen 
 
076 / 505 07 96 
tobi_w_@hotmail.com 

 

 

  

 
 

Vertretung Herren 
Pascal Rohrer 
Im Moosacker 20 
9450 Altstätten 
 
076 / 445 57 40 
pascal.sonderegger@bluewin.ch 
 

 

 

 
 

 
 

Vertretung Damen 
Saveria Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 
 
076 / 448 22 03 
saveria.duerr@rsnweb.ch 

 
 

 

 
 

 
 

Vertretung Frauen 
Doris Walser 
Tiefenackerstr. 4 
9450 Altstätten 
 
071 / 755 49 62 
familiewalser@bluewin.ch 
 

 

 
 
 

LA Chefin 
Keny Beutler 
Churerstr. 32 
9450 Altstätten 
 
079 / 392 19 33 
keny.11@hotmail.com 
 

 

 

 
 

 

 
 

Jugichefin 
Alessia Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 
 
076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

 

 
 
 

Sport-verein-t 
Cäcilia Jäger 
Mühlackerweg 16 
9450 Altstätten 
 
079 / 951 01 71 
sport-verein-t@ktva.ch 

 

 
 

 
 

Marketing 
Alex Schnyder 
Quellenweg 1 
9450 Altstätten 
 
079 / 430 07 47 
alex.schnyder@bluewin.ch 

 

 
  

 

Marketing 
Jan Lüchinger 
Rorschacherstr. 62 
9450 Lüchingen 
 
079 / 520 21 62 
jan.luechinger@hotmail.ch 

 

mailto:dominik_ritter@bluewin.ch
mailto:kev.oeler@hotmail.com
mailto:fabian.sonderegger@bluewin.ch
mailto:tobi_w_@hotmail.com
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mailto:familiewalser@bluewin.ch
mailto:keny.11@hotmail.com
mailto:ale_duerr@hotmail.com
mailto:sport-verein-t@ktva.ch
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mailto:jan.luechinger@hotmail.ch
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Leiter 2016 / 2017 

 

Leichtathletik 
Leistungs-Pool 

Michele Bellino Konradstr. 4 
9450 Altstätten 

079 / 306 57 16 
mib1777@bluewin.ch 

 
 

Christoph Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

071 / 755 67 70 
c.duerr@luechingen.ch 

 Keny Beutler 
 

Churerstr. 32 
9450 Altstätten 

079 / 392 19 33 
keny.11@hotmail.com 

Leichtathletik    
Nachwuchs-Pool 

Alessia Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

 
 

Seid Zairi Churerstr. 59 
9450 Altstätten 

- 
seid.zairi@icloud.com 

Jugileiterinnen 
Kleine Mädchen 

Nicole Koller 
 

Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 424 23 76 
nicole.koller@hotmail.com 

 Kim Haltinner 
 

Breite 4 
9450 Altstätten 

076 / 566 63 88 
kimhaltinner@hotmail.com 

Jugileiterinnen 
Mittlere Mädchen 

Antonia Dietsche Baumert 
9450 Altstätten 

076 / 383 12 95 
antonia.dietsche@bluewin.ch 

 
 

Paula Dietsche Baumert 
9450 Altstätten 

076 / 387 29 61 
paula121@hotmail.ch 

Jugileiterinnen 
Grosse Mädchen 

Cäcilia Jäger 
 

Mühlackerweg 16 
9450 Altstätten 

078 / 619 78 54 
caecilia.jaeger@gmail.com 

 Jana Zünd 
 

Brendenbachweg 13 
9450 Altstätten 

079 / 268 22 39 
jana.zuend@gmx.ch 

KTVA 4-Teens 
 

Katja Mittelholzer Zehntfeldstr. 18 
9443 Widnau 

078 / 816 77 73 
kitekat_1001@hotmail.com 

 
 

Linda Haltinner Breite 4 
9450 Altstätten 

078 / 713 31 30 
li.haltinner@hotmail.com 

Jugileiter 
Kleine Knaben 

Pascal Steiger Heidenerstr. 1a 
9450 Altstätten 

076 / 546 78 64 
steigi99@hotmail.com 

 Silvan Buschor 
 

Brendenbachweg 15 
9450 Altstätten 

079 / 799 78 29 
silvanbuschor@yahoo.de 

 
 

Maurin Buschor Bleichmühlistr. 4a 
9450 Altstätten 

077 / 445 55 22 
maurin.buschor@gmx.ch 

Jugileiter 
Grosse Knaben 

Diego Koller 
 

Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 484 89 44 
diego.koller@gmx.ch 

 Patrick Untersee 
 

Harztannenstr. 31 
9450 Altstätten 

077 / 452 46 19 
patrick.untersee@gmail.com 

 
 

Patrick Zimmermann Neudorfstr. 6 
9463 Oberriet 

079 / 872 85 80 
patrick.zimmermann1@bluewin.ch 

Leiterinnen 
Kinderturnen 

Dijana Sieber 
 

Bahnhofstr. 21b 
9450 Altstätten 

dixi@gmx.ch 
 

 Cornelia Bellino 
 

Konradstr. 4 
9450 Altstätten 

079 / 636 88 08 
cstaedler@bluemail.com 

 
 

Karin Städler Spitalstr. 4 
9450 Altstätten 

076 / 220 17 79 
karin.staedler@hotmail.com 

 
 

Petra Güntert Im Rhodsguet 20 
9450 Altstätten 

076 / 323 95 09 
ladydrake80@gmail.ch 
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Oberturnerteam 
 

Pascal Rohrer Im Moosacker 20 
9450 Altstätten 

076 / 445 57 40 
pascal.sonderegger@bluewin.ch 

 
 

Livio Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

079 / 780 88 15 
livio_zell@gmx.ch 

 
 

Kevin Oeler Grünensteinstr. 6a 
9436 Balgach 

079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

 
 

Patrick Buschor Kratz 2 
9450 Altstätten 

076 / 497 88 50 
patrickbuschor@rsnweb.ch 

 
 

Tobias Wälter Teufenerstr. 23 
9000 St.Gallen 

076 / 505 07 96 
tobi_w_@hotmail.com 

 
 

Damian Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

078 / 815 79 96 
damian_zell@gmx.ch 

Oberturnerinnen-
team 

Saveria Dürr 
 

Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

076 / 448 22 03 
saveria.95@hotmail.com 

 
 

Denise Baumgartner Distelweg 6 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 

 
 

Nicole Koller Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 424 23 76 
nicole.koller@hotmail.com 

 Keny Beutler 
 

Churerstr. 32 
9450 Altstätten 

079 / 392 19 33 
keny.11@hotmail.com 

 Maria Schlegel 
 

Wiesentalstr. 13 
9450 Altstätten 

079 / 469 04 84 
mschlegel89@gmail.com 

 Antonia Dietsche 
 

Baumert 
9450 Altstätten 

076 / 383 12 95 
antonia.dietsche@bluewin.ch 

 

 
Kommissionen 2016 / 2017 

 

J+S Coaches 
 

Salome Brunner Forststr. 43 
9450 Altstätten 

079 / 398 93 49 
salooo94@hotmail.de 

 
 

Marcel Högger Luterbachweg 2 
9450 Altstätten 

079 / 458 61 31 
hoegger.marcel@bluewin.ch 

Fähnrich 
 

Andreas Buschor Im Chrömmler 1 
9450 Altstätten 

079 / 530 17 61 
andreas.buschor@gmail.com 

Revision 
 

Thomas Dietsche Alte Ruppenstr. 38 
9450 Altstätten 

071 / 755 09 57 

 
 

Andreas Pichler Im Oberfeld 16 
9450 Lüchingen 

071 / 755 02 27 
andreas.pichler@adcubum.com 

 
 

Cornelia Bellino Konradstr. 4 
9450 Altstätten 

079 / 636 88 08 
cstaedler@bluemail.com 

Homepage 
 

Oeler Kevin 
 

Grünensteinstr. 6a 
9436 Balgach 

079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

KTV Zelt 
 

Geiger Roger Neufeldstr.9 
9450 Altstätten 

079 / 104 86 94 
ro.geiger@hotmail.com 

Vereinsbekleidung Denise Baumgartner Distelweg 6 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 

Presse-Chef 
 

Damian Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

078 / 815 79 96 
damian_zell@gmx.ch 

Vermietung 
Zeitmessanlage 

Dürr Cyrill Törggeli 4 
9450 Altstätten 

079 / 397 40 34 
cyrill_duerr@hotmail.com 
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Jahresprogramm 2017 

 

 

 

Dezember 2016 
 

 

06.12. 
 

09.12. 
 

 

□  Chlaushöck (Jugi) 
 

□  Chlaushöck (Aktive Damen/Herren) 

 

Januar 2017 
 

 

08.01. 
 

□  Neujahresfussballturnier (Aktive Herren)   

 

Februar 2017 
 

 

11.02. / 12.02. 
 

18.02. / 19.02. 
 

19.02. 
 

 

□  CH-Hallen-Meisterschaft NW (St.Gallen) 
 

□  CH-Hallen-Meisterschaft Aktive (Magglingen) 
 

□  Wintermeisterschaft (Jugi) 
 

 

März 2017 
 

 

17.03. 
 

18. / 19.03. 
 

 

□  HV Männerriege (Altstätten) 
 

□  Skiweekend (Aktive Damen/Herren) 

 

April 2017 
 

 

07.04. 
 

Ende April 
 

 

□  Leiter- und Vorstandsessen 
 

□  Vereinsmeisterschaft (Aktive Damen/Herren) 

 

Mai 2017 
 

 

06.05. 
 

16.05. 
 

25.05. 
 

 

□  UBS KidsCup Kriessern (Jugi) 
 

□  Offene Turnstunde (Jugi / Aktive) 
 

□  43. GESA-Cup Altstätten (Alle) 

 

Juni 2017 
 

 

10. / 11.06. 
 

Ende Juni 
 

 

□  Sportfest SU Ost (Montlingen) 
 

□  Ausflug (Frauengruppe) 

 

Juli 2017 
 

 

10.07. – 14.07. 
 

22.07. / 23.07. 
 

 

□  Jugilager (Jugi) 
 

□  CH-Meisterschaft Aktive (Zürich) 

 

August 2017 
 

 

19.08. oder 26.08. 

 

 

□  Swiss Athletics Sprint 2017 (Alle) 

 

September 2017 
 

 

03.09. 
 

09.09. 
 

09.09. / 10.09. 
 

 

□  Team CH-Meisterschaft (Langenthal) 
 

□  Städtlilauf Altstätten (Jugi) 
 

□  CH-Meisterschaft NW (Winterthur/Lausanne) 
 

 
 

November 2017 
 
 

 
 

17.11. 

 
 

□  85. Hauptversammlung (Alle) 
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Hauptsponsoren 2016 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

X 

   Riettrattrhode Altstätten 

   Stadt und Vorstadt 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Vielen herzlichen Dank    
für die Unterstützung       

im 2016! 

 


